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Örtliche Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig

Sitz: Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden-Weißig

n   Büro der Ortsvorsteherin 

      und Sekretariat der Verwaltungsstelle                     II/211      

      Telefon:    0351/4 88 79 01 

      E-Mail:      ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de

n   Verwaltungsstellenleiter                                               II/ 210     

      Telefon:    0351/4 88 79 00

n   Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen            II / 207   

      Telefon:    0351/4 88 79 12 

n   Ortschaftsangelegenheiten und Finanzen              II / 207a 

      Telefon:    0351/4 88 79 17 

n   Ordnung und Sicherheit                                                 II / 204   

      Telefon:    0351/4 88 79 15                                                                

n   Allgemeine Bauangelegenheiten                                                

      Straßen- und Tiefbau                                                     II / 221    

      Telefon:    0351/4 88 79 26

      Hochbau, Bauüberwachung und -planung              II / 220   

      Telefon:    0351/4 88 79 24

n  E-Mail für alle Sachgebiete:

      ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de

n  E-Mail Hochlandkurier:                                                  

      hochlandkurier@dresden.de

n  Bürgerbüro                                                                           II / 228

      Telefon:    0351/4 88 79 67

      E-Mail:      ortschaft-schoenfeld-weissig-buergerbuero@   

                         dresden.de 

      Priorisierung bargeldloser Zahlungsverkehr

n  Sprechzeiten Örtliche Verwaltungsstelle und Bürgerbüro

      Montag     09:00 bis 12:00 Uhr

                         ab 13:00 Uhr nach Vereinbarung

      Dienstag, Donnerstag (s. o.)                                           

                         09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 17:00 Uhr

                         17:00 bis 18:00 Uhr nach Vereinbarung

      Mittwoch, Freitag 

                          keine Sprechzeit, in Einzelfällen nach Vereinbarung

n  Bürgerpolizist                                                                    II/224 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  
      Telefon:          03 51/4 88 79 55
      Sprechzeit     Dienstag                                15:00 bis 18:00 Uhr

n   Polizeirevier Dresden-Nord 
      Stauffenbergallee 18,  01099 Dresden 
      Telefon:          0351/65 24 41 00
      täglich 24 Stunden erreichbar

n  Bibliothek Weißig 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  II/214     
      Telefon:          03 51/4 88 79 05
      Öffnungszeiten
      Montag            10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Dienstag         10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Mittwoch        geschlossen
      Donnerstag   10: 00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Freitag            geschlossen

n  Abfallentsorgung                                                                              
      Abfall-Info-Telefon 0351/4 88 96 33
      Abfuhrdaten auf www.dresden.de/abfall

n  Einwahl in alle Ämter der Landeshauptstadt Dresden:
      0351/4880

n  Sozialberatung, Frau Liepack                                      II/223

      Sprechzeit                                                                                          
      Mittwoch        08:30 bis 12:30 Uhr
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden
      Telefon:          0351/4 88 79 21
      außerhalb der Sprechzeit erreichbar unter                               
      Telefon:          0351/4 11 96 39                                          

n  Sozialer Dienst für SeniorenInnen 
      und Angehörige                                                                II/223 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden
      Telefon:          0351/4 88 85 54
      Sprechzeit  
      Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr und 14:00 bis 16:00 Uhr
      und nach Vereinbarung

Die nächste Ausgabe erscheint in der ersten vollen Kalender-
woche des neuen Monats. Layout, verantwortliche Redakteurin:
Antje Kuntze, Annahmeschluss: jeweils am 10. eines Monats

Anzeigen                                           Redaktion
Telefon   03 72 08/876-211            Telefon  03 51/4 88 79 12
Fax          03 72 08/876-299          Fax          03 51/4 88 79 19
anzeigen@riedel-verlag.de         Hochlandkurier@dresden.de
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n Ein herzliches Hallo ins Schönfelder Hochland!

Am 9. Februar hatte ich im Rahmen eines öffentlichen Rundganges
durch den Ortsteil Alt-Weißig die Gelegenheit, mit Bürgerinnen und
Bürgern ins Gespräch zu kommen. Begleitet wurde ich zu dieser
Bürgersprechstunde vor Ort vom Leiter und einer Mitarbeiterin der
Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig. Ziel war es, allen Interessier-
ten die Möglichkeit zur direkten Kontaktaufnahme zu bieten. Ange-
sprochen wurden viele kleinere Belange mangelnder Rücksichtnah-
me im täglichen Miteinander, hier vor allem in Bezug auf Ordnung
und Sicherheit im öffentlichen Bereich. Die Hinweise wurden be-
reits an die zuständigen Fachämter zur Bearbeitung weitergeleitet.
In den Gesprächen wurde aber auch die zunehmende Unzufrieden-
heit über die unverhältnismäßig langen Bearbeitungszeiten inner-
halb der Stadtverwaltung von zum Teil mehreren Jahren deutlich.
Nach Beendigung der Selbstverwaltung im Jahr 1999 durch die Ein-
gliederung der Gemeinde Schönfeld-Weißig in die Landeshaupt-
stadt Dresden, gingen alle Zuständigkeiten betreffend die Belange
der Ortschaft in die Ämter der Landeshauptstadt über. Hier mangelt
es auch mehr als 20 Jahre nach dem Zusammenschluss an zügigen
Entscheidungen, finanzieller Sicherstellung und damit an der Um-
setzung längst überfälliger Vorhaben. Auch für den Ortschaftsrat
Schönfeld-Weißig stellt dies eine zunehmende Herausforderung bei
der Entwicklung der Ortschaft hinsichtlich der Umsetzung seiner
Beschlüsse dar.
Trotzdem möchte ich die Rundgänge in den einzelnen Ortsteilen mo-
natlich fortsetzen, um die Bürgerinnen und Bürger zu ermutigen, wei-
terhin Ideen zur Gestaltung der Ortschaft zu entwickeln. Ziel soll es
sein, dass der Ortschaftsrat in enger Zusammenarbeit mit der Ver-
waltungsstelle Schönfeld-Weißig kleinere, aus eigenen Verfügungs-
mitteln finanzierbare Verbesserungen, die zum gemeinsamen Wohle
aller Einwohnerinnen und Einwohner des Schönfelder Hochlandes

beitragen, unkompliziert und zügig umsetzen kann. Der nächste
Rundgang findet am 09. März 2023 im Ortsteil Schönfeld statt.

Ich wurde in den vergangenen Wochen mehrfach zum Stand der Be-
arbeitung und zum Fortgang des Ortsentwicklungskonzeptes für
Schönfeld-Weißig angesprochen. Das Ortsentwicklungskonzept wur-
de durch den Stadtrat beauftragt und wird federführend durch die
Landeshauptstadt Dresden durchgeführt. Der Ortschaftsrat unter-
stützt dieses durch Mittel aus seinem Verfügungsfond. Laut ur-
sprünglichem Zeitplan sollte die zweite Runde zur Bürgerbeteiligung
im vierten Quartal 2022 stattfinden. Wegen weiteren intern notwendi-
gen Abstimmungen wurde der Zeitplan entsprechend angepasst.
Derzeit ist die Fortsetzung der Bürgerbeteiligung und damit die ange-
kündigten Workshops, für das dritte Quartal dieses Jahres geplant.
Interessierte können sich auch über die Website der Landeshaupt-
stadt Dresden über die Suchfunktion auf www.dresden.de unter dem
Stichwort „Ortsentwicklungskonzept Schönfeld-Weißig“ informieren.
Die Inhalte werden fortlaufend aktualisiert.

Bereits zum Ende des Monats Februar erwachte die Natur in diesem
Jahr aus ihrem Winterschlaf und bescherte uns vielerorts erste
Vorboten des nahenden Frühlings. Vielleicht genießen Sie die ers-
ten wärmenden Sonnenstrahlen bei einem ausgedehnten Spazier-
gang durch unser Schönfelder Hochland. Ich wünsche Ihnen einen
schönen Monat März und verbleibe bis zur nächsten Ausgabe des
Hochlandkuriers 

mit besten Grüßen
Ihre Erste Stellvertretende Ortsvorsteherin
Manuela Schreiter 
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Ortschaft Schönfeld-Weißig

n Sitzungstermin

Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig findet am 13. März 2023, um 19:30 Uhr, im Ratssaal der Verwaltungsstelle 
(Bautzner Landstraße 291 in 01328 Dresden) statt.

Aktuelle Sitzungstermine und -informationen erhalten Sie über die offizielle Website der Landeshauptstadt Dresden
n www.dresden.de  n ratsinfo.dresden.de

Schönfeld-Weißig ONLINE unter www.dresden.de/schoenfeld-weissig

Die Erste Stellvertretende Ortsvorsteherin informiert

Einladung zum 2. öffentlichen Rundgang durch den Ortsteil Schönfeld 
mit der Ersten Stellvertretenden Ortsvorsteherin

Zeit für ihre Fragen, Anregungen, Hinweise, Kritik und Lob im Ortsteil Schönfeld.
Termin: 9. März 2023 - 15:00 Uhr • Treffpunkt: Schönfeld – Markt, Luthereiche • Dauer: ca. 2 Stunden

Stephan Förster, Verwaltungsstellenleiter
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Ortschaft Schönfeld-Weißig

n Öffentliche Bekanntmachung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig

n In der 41. Sitzung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig am 
Montag, dem 6. Februar 2023 hat der Ortschaftsrat folgende 
Beschlüsse gefasst

Ausscheiden einer Ortschaftsrätin und Nachrücken einer Ersatzper-
son in den Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig der Landeshauptstadt
Dresden - Mandat der Partei Sozialdemokratische Partei Deutsch-
lands (SPD)
V-SW0519/23 – Zustimmung (Ja 17  Nein 0  Enthaltung  0  Befangen 0)
1. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig stellt gem. § 18 Abs. 2 Sächs-

GemO fest, dass für Frau Martina Angermann gem. § 18 Abs. 1 Nr. 2
SächsGemO aus gesundheitlichen Gründen ein wichtiger Grund für
die Beendigung ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit als Ortschaftsrätin
für den Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig vorliegt und Frau Martina
Angermann daher aus diesem ausscheidet.

2. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig nimmt gem. § 18 Abs. 2 Sächs-
GemO zur Kenntnis, dass die nächste gewählte Ersatzperson in der
Ortschaft Schönfeld-Weißig der Partei SPD Herr Joachim Kubista
gem. § 18 Abs. 1 Nr.4 durch die Ausübung der ehrenamtlichen Tätig-
keit als Ortschaftsrat in seiner Erwerbstätigkeit erheblich behin-
dert werden würde.

3. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig stellt fest, dass die nächste
gewählte Ersatzperson im Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig der
Partei SPD  Herr Dieter Münch für Frau Martina Angermann gemäß
§ 34 Abs. 2 i. V. m. § 69 Abs. 1 Satz 1 SächsGemO in den Ortschaftsrat
Schönfeld-Weißig nachrückt.

Ausscheiden sowie Nachbesetzen eines Mitgliedes der Ausschüsse
für Ortschaftsentwicklung und Bauangelegenheiten sowie für Kul-
tur, Jugend und Soziales des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig
V-SW0522/23 – Zustimmung (Ja 17  Nein 0  Enthaltung  0  Befangen 0)
1. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig stellt fest, dass Frau Martina

Angermann aus den Ausschüssen für Ortschaftsentwicklung und
Bauangelegenheiten sowie für Kultur, Jugend und Soziales des
Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig ausscheidet.

2. Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig bestätigt Herrn Dieter Münch
als Mitglied in den Ausschüssen für Ortschaftsentwicklung und
Bauangelegenheiten sowie für Kultur, Jugend und Soziales des
Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig.

Pillnitzer Straße in Schönfeld-Weißig zwischen Hauptstraße und
Weißiger Straße
V1582/22 – Vertagung

Verkehrsbauvorhaben Bühlauer Straße 4. BA, Schullwitz von Weißi-
ger Straße bis Am Triebenberg
V1586/22 – Vertagung

Haushaltseckwertebeschluss für Verfügungsmittel 2023
V-SW0516/22 – Zustimmung (Ja 18  Nein 0  Enthaltung  0  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beschließt die Verwendung von
Verfügungsmitteln 2023 wie folgt:
1. Vereinsfeste und -veranstaltungen 35.000,00 EUR
2. Kinder- und Jugendarbeit 20.000,00 EUR
3. Einzelprojekte Vereine und Ortschaft 48.251,37 EUR
Die Verwendung im Einzelfall steht unter dem Vorbehalt der ordnungs-
gemäßen Antragstellung gemäß den Fachförderrichtlinien der Ort-
schaft Schönfeld-Weißig (FFRL OS SW Inst.Fö sowie FFRL OS SW Pro-
jekte), der Beschlussfassung durch den Ortschaftsrat im laufenden
Haushaltsjahr und der Freigabe des Haushaltes der Landeshauptstadt
Dresden.

Verwendung von Verfügungsmitteln - Bürgervereinigung Schullwitz
e. V. - Dorf-/ Kinderfest/Teichmeisterschaft/Wettkampf Hochland-
feuerwehren 2023
V-SW0521/23 – Zustimmung (Ja 18  Nein 0  Enthaltung  0  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beschließt die Verwendung von
Verfügungsmitteln für die Bürgervereinigung Schullwitz e. V. für die
Organisation und Durchführung des 27. Dorf- und Kinderfestes, der 
16. Teichmeisterschaft sowie des Feuerwehrwettkampfes der Hoch-
landfeuerwehren vom 17. - 18.06.2023 in Höhe von 3.645,00 Euro.

Einvernehmen mit dem Ortschaftsrat gemäß § 9 (2) Eingemein-
dungsvereinbarung über die Veräußerung des Flurstückes 1035/1,
Gemarkung Weißig
V-SW0520/23 – Zustimmung (Ja 18  Nein 0  Enthaltung  0  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig stimmt dem Verkauf des Flurstü-
ckes 1035/1 der Gemarkung Weißig (ca. 3 m²) an den Eigentümer der
angrenzenden Flurstücke 905/2 und 912/2 der Gemarkung Weißig zu.

n Ihr Bürgerbüro informiert
Bitte prüfen Sie die Gültigkeit Ihres Personalausweises / Reisepasses

Bei Reisen ins Ausland erkundigen Sie sich bitte rechtzeitig vor Reise-
antritt in Ihrem Reisebüro, ob Sie mit Ihrem Personalausweis einreisen
können oder ein Reisepass benötigt wird evtl. sogar ein Einreisevisum.
Durch die EU-Osterweiterung entfällt zwar die Zollkontrolle, jedoch
nicht automatisch die Passkontrolle. Da dies jedoch von jedem Land
unterschiedlich gehandhabt wird, kann im Bürgerbüro keine verbindli-
che Aussage getroffen werden.
Die aktuellsten Informationen dazu, finden Sie im Internet unter
www.auswaertiges-amt.de.
Nach dem Passgesetz kann ein Personalausweis für jedes Kind – unab-
hängig vom Alter - ausgestellt werden. Für die Antragsstellung bitten
wir um Vorsprache des Kindes und den Sorgeberechtigten. Vorzulegen
sind ein biometrisches Lichtbild und die Geburtsurkunde (im Original)

sowie die Gebühr von 22,80 Euro. Der Personalausweis für Jugendliche
unter 24 Jahre ist sechs Jahre gültig. 
Für Länder, die den Personalausweis für die Einreise nicht anerkennen,
kann natürlich weiterhin ein Kinderreisepass ausgestellt werden. Auch
bei dieser Antragstellung bitten wir um Vorsprache der Erziehungsbe-
rechtigen gemeinsam mit dem Kind. Mitzubringen sind weiterhin die
Geburtsurkunde (im Original), ein biometrisches Lichtbild und 13,00
Euro Gebühr. Kinderreisepässe werden für ein Jahr ausgestellt, max.
bis zum 12. Lebensjahr.
Es ist ebenso möglich für Kinder einen Reisepass auszustellen. Auch
dazu ist die Vorsprache der Eltern mit dem Kind notwendig, sowie ein
biometrisches Lichtbild, die Geburtsurkunde (im Original) und die Ge-
bühr von 37,50 Euro. Die Gültigkeit beträgt auch hier sechs Jahre.
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n Öffentliche Bekanntmachung über die Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes 
zur Herstellung und zum Vertrieb des Hochlandkuriers

n Jäger- und Falknerprüfung im Frühjahr – Anmeldung bis 24. März 2023

Die Untere Jagdbehörde der Landeshauptstadt Dresden nimmt bis Freitag, 24. März 2023, Anmeldungen für die Prüfung von Jägerinnen und Jägern
sowie Falknerinnen und Falknern im Frühjahr 2023 auf dem Postweg oder per E-Mail entgegen. Bewerberinnen und Bewerber reichen bis zu diesem
Datum die erforderlichen Unterlagen – Ausbildungsnachweis, Führungszeugnis, Kopie des Personalausweises oder Reisepasses und ggf. Nachweis
über bestandene Prüfungsabschnitte – ein.

Postweg: Landeshauptstadt Dresden, Ordnungsamt, Postfach 12 00 20, 01001 Dresden, E-Mail: waffenbehoerde@dresden.de

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Unteren Jagdbehörde stehen für Rückfragen telefonisch unter 0351-4 88 59 29 oder per E-Mail unter 
waffenbehoerde@dresden.de zur Verfügung. 

Gemäß der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums für Umwelt und Landwirtschaft über die Jagd (Sächsische Jagdverordnung – Sächs-
JagdVO) vom 27. August 2012 ist die Landeshauptstadt Dresden als Untere Jagdbehörde für die Durchführung der Jägerprüfung verantwortlich.

Projektnummer: 94.SW/ÖA/2023/HLK
Angebotszeitraum: 20. März 2023 bis 20. April 2023

Vergabeart: Dienstleistungskonzession
Lieferung/Leistung: Hochlandkurier 

der Ortschaft Schönfeld-Weißig

Herstellung und Vertrieb in Verbindung 
mit den Vermarktungsrechten

Die Landeshauptstadt Dresden, Örtliche Verwaltungsstelle Schön-
feld-Weißig handelnd für den Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig als
Herausgeber der Regionalzeitung und des offiziellen Mitteilungs-
blattes „Hochlandkurier“, beabsichtigt auf dem Wege der Vergabe
einer Dienstleistungskonzession einen privaten Dienstleister oder
Dienstleisterin mit der Herstellung und den Vertrieb des „Hochland-
kuriers“ zu beauftragen. Damit verbunden ist die Einräumung der
Vermarktungsrechte.
Mit seiner hohen Reputation als amtliches Medium, seinem engen
Vertriebsnetz und der kostenfreien Abgabe ist der „Hochlandkurier“
ein attraktiver Werbeträger. Der „Hochlandkurier“ ist eine vom Ort-
schaftsrat Schönfeld-Weißig herausgegebene Printpublikation.
Der „Hochlandkurier“ ist eine kostenlose Regionalzeitung und offi-
zielles Mitteilungsblatt der Ortschaft Schönfeld-Weißig. Er dient in
erster Linie der Verbreitung amtlicher und offizieller Mitteilungen
der Ortschaft Schönfeld-Weißig als Teil der Landeshauptstadt
Dresden. Damit werden die Einwohnerinnen und Einwohner der
Ortschaft Schönfeld-Weißig über Dienstleistungen, Angebote und
die Arbeit der Stadtverwaltung informiert. Er ist eine wichtige In-
formationsquelle für amtliche Informationen und Ausschreibun-
gen. Daneben besteht Raum für Mitteilungen und Veröffentlichun-
gen von Vereinen und sonstigen Organisationen im Sinne der Tradi-
tions- und Heimatpflege sowie zur Pflege des Lebens in der Ort-
schaft Schönfeld-Weißig. Seine Grundlage findet der Hochlandku-
rier in § 3 der Eingliederungsvereinbarung zwischen der Gemeinde

Schönfeld-Weißig (ehem.) und der Landeshauptstadt Dresden.
Der „Hochlandkurier“ erscheint in 12 Ausgaben, immer zum Monats-
anfang, mit einer Auflage von 9000 Stück und wird an über 6600
Haushalte im Schönfelder Hochland sowie weitere Auslagestellen
verteilt; weiterhin ist er im Internet verfügbar. 
Zielgruppe sind alle Bürgerinnen und Bürger der Ortschaft Schön-
feld-Weißig sowie Unternehmen, die an öffentlichen Ausschreibun-
gen teilnehmen wollen. Zum „Hochlandkurier“ gehören ein amtli-
cher und ein nicht-amtlicher Teil sowie ein Anzeigenteil (in einem
Buch zusammengefasst). 
Die Laufzeit der Dienstleistungskonzession ist befristet auf zwei
Jahre. Die Dienstleistungskonzession soll am 01. Juni 2023 begin-
nen und am 31. Mai 2025 enden. Die weiteren Bestimmungen und
Regelungen zur Dienstleistungskonzession regelt ein von den Par-
teien abzuschließender Vertrag. Zu diesem Zweck ist den Aus-
schreibungsunterlagen ein Vertragsentwurf als Anlage beigefügt.
Dieser ist an den zu ergänzenden Stellen auszufüllen, ausgefertigt
zu unterzeichnen und einzureichen.
Interessentinnen und Interessenten für den Erwerb der Dienstleis-
tungskonzession werden hiermit aufgefordert, bis zum 20. April
2023 – Posteingang Örtliche Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig -
ein Angebot abzugeben.

Die Ausschreibungsunterlagen sind abrufbar unter www.dresden.de/
ausschreibungen, Unterseite „Sonstige Ausschreibungen“. Für den
Versand per E-Mail senden sie Ihre Abforderung unter Angabe Aus-
schreibungsnummer an Hochlandkurier@dresden.de. Für den
Postversand richten Sie Ihre Abforderung an die Örtliche Verwal-
tungsstelle Schönfeld-Weißig, Öffentlichkeitsarbeit, Bautzner
Landstraße 291 in 01328 Dresden; bitte geben Sie auch hier die Aus-
schreibungsnummer an, weiterhin bitten wir um Beifügung eines
frankierten A4 Umschlages.

Die Vergaberegelungen nach GWB, VgV, KonzVgV, VOL/A und Sächs-
VergabeG finden auf dieses Verfahren keine Anwendung.
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Vom 13. März bis 01. April 2023 ist das Schadstoffmobil wieder in Dres-
den unterwegs. Jeder Haushalt kann bis zu 25 Liter Schadstoffe (Ver-
packungsgröße) gebührenfrei abgeben.

n Stellplätze und Haltezeiten des Schadstoffmobils

Dienstag, 28.03.2023
11:30 bis 12:30 Uhr        Cunnersdorf, Gönnsdorfer Straße (nahe Nr. 39)
14:00 bis 15:00 Uhr       Schönfeld, Reitzendorfer Straße (Höhe Schloss)
15:30 bis 16:30 Uhr       Schullwitz, Bühlauer Straße 
                                          (Containerstandplatz)
17:15 bis 18:15 Uhr         Eschdorf, Pirnaer Straße/ Freigut Eschdorf

Mittwoch, 29.03.2023
10:00 bis 10:45 Uhr       Pappritz, Straße des Friedens/Stallberg
11:15 bis 12:15 Uhr          Gönnsdorf, Zachengrundring 
                                          (Containerstandplatz)
13:45 bis 14:45 Uhr       Weißig, Heinrich-Lange-Straße 
                                          (Containerstandplatz)
15:15 bis 16:45 Uhr        Weißig, Bautzner Straße 
                                          (Parkplatz Gasthof Weißig)
17:30 bis 18:30 Uhr       Weißig, Pillnitzer Straße/Talstraße

Donnerstag, 30.03.2023
10:00 bis 10:45 Uhr       Rockau, Am Dorfplatz
11:15 bis 12:15 Uhr          Malschendorf, Zur Hohle/Am Spritzenberg
                                          (Feldscheune)
13:45 bis 14:45 Uhr       Reitzendorf, Schullwitzer Straße 3
15:15 bis 16:15 Uhr         Zaschendorf, Dorfstraße 6/7
17:00 bis 18:00 Uhr       Borsberg, Hochlandstraße (Busschleife)

Gebührenfrei werden angenommen
Haushaltsreiniger, Entkalker, Desinfektionsmittel, Nagellackentferner,
Spraydose mit Restinhalt, PUR-Montageschaumdose; Unkraut- und
Schädlingsbekämpfungsmittel, Insektensprays; Düngemittel; flüssige

Farben, Lacke, Lösungsmittel, Klebstoffe; Imprägnier- und Abbeizmit-
tel; Mineralöle und Kraftstoffe; quecksilberhaltiger Abfall wie Thermo-
meter; Speiseöle und -fette sowie Frittieröle; Akkus, Batterien, Auto-
batterien (keine Rückerstattung des Pfands, Bestätigung der Abgabe
auf Pfandgutschein/Rechnung zur Vorlage beim Händler möglich)

Hinweise: Stellen Sie Schadstoffe niemals unbeaufsichtigt und vor
Eintreffen des Sammelfahrzeugs am Straßenrand ab. Übergeben Sie
die Schadstoffe möglichst in den Originalbehältern direkt dem Annah-
mepersonal und vermischen Sie die Schadstoffe nicht miteinander.
Schadstoffe gehören nicht in die Restabfalltonne oder Toilette. Sie
müssen getrennt gesammelt und entsorgt werden, da sie umwelt- oder
gesundheitsgefährdende Stoffe enthalten. Sie sind mit Gefahrensym-
bolen gekennzeichnet.

Weitere Informationen und der komplette Tourenplan des Schadstoff-
mobils erhalten Sie auf der Website www.dresden.de/abfall, dem The-
menstadtplan www.dresden.de/stadtplan/abfall, am Abfall-Info-Tele-
fon (03 51) 4 88 96 33 sowie  abfallberatung@dresden.de.

Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft

Sie erkennen Schadstoffe unter anderem an folgenden Gefahren-
symbolen auf der Verpackung:
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Ortschaft Schönfeld-Weißig

n Ihr Sachgebiet Ordnung und Sicherheit informiert

In den zurückliegenden Monaten stellten
wir leider wieder vermehrt unerlaubte Müll-
ablagerungen vor den Zufahrtstoren und
dem Zaun des Containerplatzes Cunners-
dorf fest. Leider entledigen sich einige un-
vernünftige Mitbürger*innen auf diese Wei-
se ihres Mülls. 
Zumeist fanden wir Sperrmüll, Grünschnitt,
Hausmüll, Verpackungsmüll und Elektro-
schrott vor Ort.
Wir bitten alle Leser die Öffnungszeiten der

Annahmestelle zu beachten und nichts au-
ßerhalb dieser Zeiten einfach abzulagern.
Ungeachtet dessen, dass es sich um eine
unerlaubte Müllablagerung handelt und die-
se bußgeldbewährt ist, bedeutet es für die
Mitarbeiter der Ortschaft großen Aufwand
den Müll nach Feststellung fach- und sach-
gerecht zu entsorgen.

Bitte beachten Sie: Die Annahmestelle
Cunnersdorf ist KEIN Wertstoffhof, son-

dern zur Abgabe von Sperrmüll und Grün-
schnitt für Dresdner Privathaushalte be-
stimmt. Unerlaubt abgelegter Hausmüll
oder Elektroschrott muss durch die Ort-
schaft teuer zu Lasten Aller entsorgt wer-
den.
Zusätzlich besteht für private Haushalte die
Möglichkeit, Sperrmüll durch den Entsorger
zu Hause abholen zu lassen. Genaue Infor-
mationen finden Sie in der aktuellen Ausga-
be des Abfallratgebers der Stadt Dresden.

n Mobile Schadstoffsammlung in Schönfeld-Weißig
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Ortschaft Schönfeld-Weißig

AUSSCHREIBUNG zur Teilnahme am 25. HOCHLANDFEST der Ortschaft Schönfeld-Weißig
Datum:9. und 10. September 2023 in Schönfeld

Ansprechpartner für Vorbereitung und Durchführung:
Öffentlichkeitsarbeit der Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig, Antje Kuntze (verantw.)
Telefon: 03 51 / 4 88 79 12 • Fax: 03 51 / 4 88 79 19 • E-Mail: AKuntze@dresden.de
Bautzner Landstraße 291 in 01328 Dresden; 2. Etage, Zimmer 207

Anmelden können sich mit diesem Anmeldebogen
 Markthändler*innen
 Vereine und Kindereinrichtungen des Schönfelder Hochlandes für eine Präsentation im Marktbereich
 Firmen zur Durchführung von Anschluss- und Serviceleistungen im Veranstaltungsbereich 
 Künstler*innen für Auftritte im Bühnenprogramm
 alle, die zum Gelingen des Weihnachtsmarktes beitragen möchten

Das HOCHLANDFEST der Ortschaft Schönfeld-Weißig findet in Schönfeld rund um das Renaissanceschloss statt. Es kann nur eine begrenzte
Anzahl an Standplätzen zugelassen werden. 

Mit diesem Anmeldebogen wird das Interesse an einer Teilnahme am diesjährigen HOCHLANDFEST bekundet. Senden Sie bitte den 
ausgefüllten  und unterschriebenen Anmeldebogen per E-Mail an AKuntze@dresden.de oder sende Sie diesen auf dem  Postweg an o. g.
Anschrift.

Kategorie:  Handel        Gastro        Präsentation        Bühne        Firmen        Sonstige

Firma / Name, Vorname:  . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Ansprechpartner*in:         . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Anschrift:                             . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Telefon und E-Mail:            . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Angebot/Sortiment:          . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Benötigte Standfläche:    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 

Markthütte wird benötigt (10 Euro / Tag):        ja        nein (begrenzte Anzahl; 3x2 m; Kabeltrommel, Regal, Verkaufslade)

Anreise mit eigenem Marktstand                      ja        nein

Stromanschlüsse:                                                 . . . . . . . . . .  x 230 V . . . . . . . . . .  x 400 V 

AUSZUG aus den Marktregeln:
1. Die Veranstaltung findet als öffentliche Veranstaltung am 09. und 10.09.2023 statt; für das Marktgeschehen mit Bühnenprogramm wird

kein Eintritt erhoben; der Festzeltbereich ist zu der Abendveranstaltung am 09.09.2023 ab 19:00 Uhr nur gegen Eintrittsgeld zugängig. 
2. Für den Markthandel und das gastronomische Angebot werden Standgelder lt. Vertrag erhoben.
3. Eine Nichtbelegung des Standplatzes hat die Berechnung der doppelten Standgebühr zur Folge.
4. Standbetreiber*innen sind für alle gesetzlich notwendigen Anmeldungen, beim Verkauf von Lebensmitteln für die Einhaltung der Hygie-

nebestimmungen und sonstiger Vorschriften, selbst verantwortlich und zu seinen Lasten.
5. Das Warenangebot ist mit der Marktleitung abzustimmen, der Verkauf von Kriegsspielzeug und pyrotechnischen Erzeugnissen ist nicht

gestattet. Ähnliche Warensortimente können auf dem Markt vorhanden sein; ein grundsätzliches Konkurrenzverhalten ist somit nicht
ausgeschlossen.

Mit Unterschrift unter der Anmeldung erklärt sich der Antragsteller als handlungsbevollmächtigt.

Datum, Unterschrift und Stempel AntragstellerC
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Anzeigen-

preis

ab 25 €€

So geht’s am schnellsten 
zu Informationen und Muster -
beispielen für Ihre Anzeige:

Bequem den QR-Code 
scannen und wir erhalten 
eine Anfrage von Ihnen, 
die beantwortet wird.

Oder rufen Sie einfach an!

Anzeigentelefon: (037208) 876 199
E-Mail: anzeigen@riedel-verlag.de

SAGEN SIE DANKESCHÖN
zu Ihrem Geburtstag im Mitteilungsblatt

Glückwunsch
zum Geburtstag
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Die Blumen des Frühlings 
sind die Träume des Winters.

- Khalil Gibran -

… und damit diese sich ihren Weg nicht erkämpfen müssen, heißt es:

Auf zum Frühjahrsputz!

Seit über 20 Jahren ruft die Ortschaft Schönfeld-
Weißig zum traditionellen Frühjahrsputz auf – auch
in diesem Jahr wieder im Aktionszeitraum „Sauber
ist Schöner!“ der Landeshauptstadt Dresden. Dann
gilt es, gemeinsam mit viel Energie und Schwung
die Ortschaft von wild abgelagertem Müll und Unrat
zu befreien.  Bedingt durch die Pandemieereignisse
der letzten Jahre passte die Landeshauptstadt
Dresden diesen Aktionstag an. Nunmehr kann ganzjährig geputzt wer-
den – anzumelden über www.dresden.de , so dass Materialien zur Ver-
fügung gestellt werden. 

Wie in den zurückliegenden Jahren, schließt sich die Ortschaftsrat
Schönfeld-Weißig dem Putztag der Landeshauptstadt Dresden zur Elb-
wiesenreinigung an und bittet alle Hochländer sich am 01. April 2023
aktiv an dieser gemeinsamen Aktion zu beteiligen. Materialien werden
von der Landeshauptstadt Dresden über die Verwaltungsstelle Schön-
feld-Weißig zur Verfügung gestellt. Sie erhalten zum Einsammeln des
Mülls rote Plastiksäcke; bitte verwenden Sie nur diese. Für den an-
schließenden Abtransport durch die Verwaltungsstelle stellen Sie die
Müllsäcke bitte an einer gut sichtbaren Stelle oder am Treffpunkt ab.
Wir dürfen freundlich daran erinnern, dass der Frühjahrsputz der Ver-
schönerung der Natur dient und keine private Hausmüllentsorgung
darstellt!
Eine kulinarische Versorgung ist lediglich über die ortsansässigen Ver-
eine möglich. Gerne setzen Sie sich hiermit direkt mit mir in Verbin-
dung. Telefon: 4 88 79 12, E-Mail: AKuntze@dresden.de

Antje Kuntze

Treffpunkte für Sonnabend, 01.04.2023, 10 bis 12 Uhr

Borsberg                         Buswendeschleife

Eschdorf                          Feuerwehrgerätehaus

Gönnsdorf                       Alte Dorfstraße / Am Park

Malschendorf/               Naturschänke
Krieschendorf                Parkplatz am Sportplatz der SG Schönfeld

Pappritz                           Straße des Friedens / Brunnen

Reitzendorf                    Kleinbauernmuseum

Rockau                             Feuerwehrgerätehaus

Schönfeld                        Luthereiche am Schlossteich

Schullwitz                       Aspichring / Ecke Bühlauer Straße

Weißig                              Hutberg / Alte Gärtnerei
                                           Grundschule Weißig

Zaschendorf                   Feuerwehrgerätehaus

Ortschaft Schönfeld-Weißig
n Entschuldigung

In der vergangenen Ausgabe hat der Fehlerteufel ganze Arbeit
geleistet. Eingeladen hatten wir nicht – eingeschlichen hat er
sich trotzdem. Der kleine freche Kerl hat die Sportlerwelt ordent-
lich durcheinander gewirbelt, in dem er die Kontaktdaten unserer
beiden Sportgemeinschaften vertauscht hat … alle Achtung, gan-
ze Arbeit! Faustdick hat er es hinter den Ohren, denn beim Verlas-
sen dieser Ausgabe schlug er nochmals zu und entführte die Fo-
tonachweise auf der Umschlagseite! 

Diese wundervollen Fotos des Re-
genbogens haben Roberto Kirsten
und Dr. Heinrich Paul mit der Ka-
mera eingefangen. Die Fotos 1, 3
bis 5 der Februar-Ausgabe sind
das Werk von Roberto Kirsten; das
zweite Foto, Regenbogen über
Pappritz, hielt Dr. Heinrich Paul
fotografisch fest. 

Auch ist die SG Schönfeld e. V.
weiterhin ihren Sportanlagen auf
der Malschendorfer Straße 2 in
01328 Dresden-Schönfeld treu und über die Homepage www.sg-
schoenfeld.de erreichbar. Ebenso die SG Weißig e. V. auf der
Heinrich-Lange-Straße 37 in 01327 Dresden-Weißig; erreichbar
auch über die Homepage www.sgweissig-dd.de.

Es tut uns leid und wir entschuldigen uns im Namen aller Beteiligten.

Gleichzeitig zeigt es, wie aufmerksam der Hochlandkurier gele-
sen wird und dafür bedanken wir uns im Namen des Herausge-
bers sehr herzlich!

Ihre und Eure Antje Kuntze

Anzeige(n)
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Halte das Glück wie den Vogel: So leise und lose wie möglich!
Dünkt er sich selber nur frei, bleibt er gern in der Hand.
Friedrich Hebbel

Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig schließt sich diesen Glückwünschen den nachfolgenden Jubilaren zum ganz be-
sonderen Ehrentag die herzlichsten Glückwünsche. Auf das Sie ihren Ehrentag genießen und stets von Gesundheit,
Glück und Wohlergehen begleitet sein mögen. 

Die besten Wünsche sendet Ihre und Eure Antje Kuntze

Ihren besonderen Ehrentag feiern in …

Wir gratulieren

Borsberg 

Frau Dr. Gudrun Schreiber
begeht am 25.03.2023 ihren 80. Geburtstag

Gönnsdorf

Herr Gerolf Hofmann
begeht am 20.03.2023 seinen 80. Geburtstag

Frau Gisela Hein
begeht am 25.03.2023 ihren 80. Geburtstag

Malschendorf

Herr Günter Schneider 
begeht am 03.04.2023 seinen 85. Geburtstag

Pappritz

Herr Lothar Heintke
begeht am 05.03.2023 seinen 90. Geburtstag

Herr Horst Otto
begeht am 20.03.2023 seinen 85. Geburtstag

Herr Wolf Reidner
begeht am 06.03.2023 seinen 80. Geburtstag

Frau Anita Hoinkis  
begeht am 23.03.2023 ihren 80. Geburtstag

Frau Karin Fülleborn
begeht am 28.03.2023 ihren 80. Geburtstag

Herr Dr. Klaus-Dieter Schilling
begeht am 28.03.2023 seinen 80. Geburtstag

Frau Gunda Herrmann 

begeht am 11.03.2023 ihren 75. Geburtstag

Herr Bernhard Sachse 

begeht am 18.03.2023 seinen 75. Geburtstag

Herr Hans-Jürgen Höllige

begeht am 21.03.2023 seinen 70. Geburtstag

Herr Werner Kopania

begeht am 25.03.2023 seinen 70. Geburtstag

Herr Jürgen Kalb

begeht am 27.03.2023 seinen 70. Geburtstag

Herr Siegfried Weber

begeht am 28.03.2023 seinen 70. Geburtstag

Reitzendorf

Herr Bernd Schanze 

begeht am 08.03.2023 seinen 70. Geburtstag

Schönfeld

Frau Gisela Scholz 

begeht am 05.03.2023 ihren 80. Geburtstag

Frau Brigitte Dietze 

begeht am 16.03.2023 ihren 80. Geburtstag

Frau Erika Beatrix Herrmann 

begeht am 19.03.2023 ihren 70. Geburtstag

Weißig

Herr Hasso Rühland 
begeht am 21.03.2023 seinen 80. Geburtstag

Herr Klaus Hofmann 
begeht am 03.04.2023 seinen 80. Geburtstag

Herr Werner Philipp 
Begeht am 05.03.2023 seinen 75. Geburtstag

Frau Dr. Sigrid Mann
begeht am 05.03.2023 ihren 70. Geburtstag

Frau Gitta Neumann
begeht am 07.03.2023 ihren 70. Geburtstag

Frau Regina Hille
begeht am 08.03.2023 ihren 70. Geburtstag

Herr Dr. Peter Geyer
begeht am 23.03.2053 seinen 70. Geburtstag

Herr Jürgen Weber
begeht am 31.03.2023 seinen 70. Geburtstag

Frau Martina Morgenstern 
begeht am 01.04.2023 ihren 70. Geburtstag

Herr Rolf Mittmann 
begeht am 02.04.2023 seinen 70. Geburtstag

Frau Sigrid Creutz 
begeht am 03.04.2023 ihren 70. GeburtstagC
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n WasWannWo - Veranstaltungen im Januar
unter Vorbehalt und unter Beachtung der derzeit geltenden Bestimmungen
Bitte informieren Sie sich über die angegebenen Kontaktdaten über Öffnungszeiten und das Stattfinden von Veranstaltungen!

n  Pappritz
Dorfklub Pappritz e. V.                                                               Mittwoch, 18:00 Uhr                          Frauensportgruppe
Bürgerhaus Pappritz, Schulstr. 8                                             Donnerstag, 20:00 Uhr                    Probe Elbhangchor

AG Natur im Schönfelder Hochland                                       Dienstag, 28.03., 17:30 Uhr              www.nabu-dresden.de
Bürgerhaus Pappritz, Schulstraße 8                                                                                                      schoenfelder-hochland@nabu.de

Ortschaftsrätin Manuela Schott                                            jeden 2. Dienstag des Monats,       Online-Bürgersprechstunde
(Bündnis 90/ Die Grünen)                                                           ab 17:00 Uhr                                        https://gruenlink.de/2ic7

n   Reitzendorf
Heimatverein Schönfelder Hochland e. V.                           25.03., 13:00 bis 16:00 Uhr              Ostereigestaltung zum Kennenlernen
Kleinbauernmuseum Reitzendorf, Schullwitzer Str. 3      26.03., 13:00 bis 16:00 Uhr              Ostereigestaltung zum Mitmachen
Öffnungszeiten:                                                                                                                                           

       Montag bis Freitag 09:00 bis 16:00 Uhr;                                       Ausstellung
       Wochenende und Feiertage 13:00 bis 16:00 Uhr                        Ostern im Kleinbauernmuseum

                                                                                                                                                                          Kunstwerke verschiedener Künstler

n   Schönfeld
Seniorengruppe Schönfeld                                                      16.03., 11:30 Uhr                                  gemütliches Beisammensein
Gaststätte „Zur Alten Brauerei“, Markt 3                                

Rassegeflügelzüchterverein                                                  10.03., 19:00 Uhr                                 Monatsversammlung
Weißig und Umgebung e. V.                                                                                                                     
Vereinsheim Meinhardtweg 4                                                                                                                   

n   Schullwitz
Seniorenrunde Schullwitz                                                        02.03., 15:00 Uhr                                gemütliches Beisammensein
Gaststätte Am Triebenberg, Bühlauer Str. 9                         06.04., 15:00 Uhr                                gemütliches Beisammensein

Bürgervereinigung Schullwitz e. V.                                        03.03., 15:00 Uhr                                Kinderfasching, Gaststätte Am Triebenberg
Bürgerhaus Bühlauer Str. 25                                                     23.03., 19:30 Uhr                                Vereinssitzung

n   Zaschendorf
Seniorenrunde Zaschendorf                                                     
Feuerwehrraum Talblick 5                                                         30.03., 16:00 Uhr                                gemütliches Beisammensein

n   Weiteres:
Verkehrsteilnehmerschulung 
Nächste Termine im Mai, August, November – nähere Einzelheiten in den jeweiligen Ausgaben des Hochlandkuriers

FREUNDE FREIZEIT KULTUR – Menschen niveauvoll verbinden
Nähere Informationen unter www.freizeitdresden.de oder beim Weißiger Günter Kuhr, 01 76 / 57 97 60 30

Imkerverein Weißig und Umgebung e. V. – siehe Info unter: www.dresdnerhochlandimker.de

Selbsthilfegruppe Farbenfrohe Depression
Kreativraum (Seitengebäude) Bautzner Landstraße 179 in 01324 Dresden; Telefon: 01 70 / 8 04 56 67
E-Mail: kontakt@farbenfrohe-depression.de; Nähere Informationen unter www.farbenfrohe-depression.de

Anonyme Alkoholiker, Gruppe Körnerplatz; Beratungszentrum Bülowh / Seiteneingang, Pillnitzer Landstr. 12, 01326 Dresden 
Donnerstag, 19:00 Uhr, wöchentliche Treffen

BÜLOWH Beratungs- und Begegnungszentrum für Senioren – Pillnitzer Landstraße 12, 01326 Dresden, Telefon: (03 51) 26 88 988
jeden Montag, 14:30 Uhr: Skat mit Frau Dammasch und Frau Kersten n jeden Mittwoch, 13:00 Uhr: Rommé mit Frau Kuphal n jeden
Donnerstag, 10:15 Uhr: Aktivierende Gymnastik mit Frau Bredack n jeden Freitag, 10:00 Uhr: Fröhliches Gedächtnistraining mit Frau
Fischwasser oder Frau Brandt n Mi., 01.03.2023: Wandergruppe mit Herrn Schröder „Vom Fischhaus über Mordgrund zum Körnerplatz“,
Treff: 10:00 Uhr, Bus 74 Haltestelle M.-Oeder-Straße“ n Fr., 24.03.2023, 09:30 Uhr: Vernissage der Ausstellung „Kunst und Wein“ der Fo-
togruppe  n jeweils Dienstag, 15:00 Uhr, Anmeldung erbeten – 07.03.2023 „Tausend kleine Helferlein“ Nützliche Hilfen für den Alltag,
Frau Lochmann-Glaß/Rehaland • 14.03.2023 „Schlösser und Parks im Osten Österreichs“ Reisebericht, Frau Lamprecht • 21.03.2023 „Die
Burg Stolpen und Gräfin Cosel“ multimedialer Vortrag, Ehepaar Wolff • 23.03.2023 „Auf den Wegen der deutschen Backsteingotik“ Vortrag,
Herrn Dr. Damme n jeden Dienstag ,17:00  bis 18:30 Uhr „Letzte Hilfe Kurs“ – Am Ende wissen wie es geht mit Frau Reichel; Begrenzte
Teilnehmerzahl, Anmeldung erforderlich – 07.03.2023, Modul 1 – Sterben ein Prozess • 14.03.2023, Modul 2 – Palliative care / Leiden lin-
dern • 21.03.2023, Modul 3 – Abschied • 23.03.2023, Modul 4 – Trauer und Selbstsorge C
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n Jubelkonfirmation 2023 - Erinnerung
Gern erinnern wir noch einmal an die Feier der Jubelkonfirmation am
Sonntag Palmarum, 02.04.2022, 9:30 Uhr, in Weißig. Gemeinsam wollen
wir einen festlichen Gottesdienst feiern. Es betrifft alle, die 1998 (25jäh-
riges Jubiläum), 1973 (50jähriges Jubiläum), 1963 (60jähriges Jubilä-
um), 1958 (65jähriges Jubiläum) usw. konfirmiert wurden. Es sind alle
herzlich eingeladen, die in Weißig und Schönfeld konfirmiert wurden,
ebenso alle, die in anderen Orten konfirmiert worden sind, aber jetzt zu
unserer Kirchgemeinde gehören. Bitte melden Sie sich persönlich oder
telefonisch an. Wir würden uns auch freuen, wenn Sie diese Einladung
an ehemalige Mitkonfirmanden weitergeben könnten.

n „Glaube bewegt“ – Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Jedes Jahr, immer am ersten Freitag im März, feiern Menschen welt-
weit den Weltgebetstag. Auch 2023 wollen wir diesen Tag gemeinsam
begehen. Dieses Jahr steht er unter dem Thema „Glaube bewegt“. In
diesen unsicheren Zeiten haben Christinnen aus Taiwan Gebete, Lieder
und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. Am Freitag, dem 
3. März 2023, feiern Menschen in über 150 Ländern der Erde diese Got-
tesdienste. „Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext
aus Epheser 1,15-19. Wir wollen hören, wie die Taiwanerinnen von ihrem
Glauben erzählen und mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschenrechte. Wir feiern den
Weltgebetstag:
• am Freitag, 03.03.2023, 18.30 Uhr, 

in Schönfeld mit traditioneller Weltgebetstagsliturgie
• am Sonntag, 05.03.2023, 9.30 Uhr, 

in Weißig mit einem Gottesdienst. Lassen Sie sich herzlich einladen!

n Familienmusizierstunde
Musizierende Kinder, Erwachsene und Familien, am 26. März 2023,
16:00 Uhr, sind herzlich eingeladen zu unserer Musizierstunde in der
Weißiger Kirche, ein Stück allein oder besser gemeinsam mit anderen
– vielleicht als Familie – vorzutragen. Zuhörer sind auch gern willkom-
men!
Anmeldungen bitte bis spätestens 15. Februar an Franziska Ramsch.
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n Evangelisch-Lutherische Kirchen

n Kirchgemeinde Bühlau
St. Michael Dresden-Bühlau, Quohrener Straße 18, 01324 Dresden
Tel. 03 51 / 2 68 30 28, FAX 03 51 / 2 68 37 38 
E-Mail: kg.dresden_buehlau@evlks.de
Homepage: www.michaelsengel.de

n Kirchgemeinde Eschdorf-Dittersbach
Aktuelle Informationen werden in den Schaukästen und auf der
Homepage www.kirchspiel-dittersbach-eschdorf.de veröffent-
licht.

Sa., 11.03.2023         19:00 Uhr          Taize-Andacht
So., 02.04.2022       10:00 Uhr          Gottesdienst zum Palmsonntag

Kirchliche Nachrichten

n Kirchgemeinde Schönfeld-Weißig  
Hauptstr. 18, 01328 Dresden, Tel. 0351/2683257 
E-Mail: kg.schoenfeld_weissig@evlks.de
Homepage: www.kirchgemeinde-schoenfeld-weissig.de

Öffnungszeiten Kirchgemeindebüro und Friedhofsverwaltung:
• Pfarrhaus Weißig: Montag 13 bis 15 Uhr; Dienstag 8 bis 10 Uhr; 

Donnerstag 16 bis 18 Uhr
• Pfarrhaus Schönfeld: Mittwoch 15 bis 16 Uhr

(in Schönfeld keine telefonische Erreichbarkeit)

n Geplante Gottesdienste
Fr., 03.03.2023        18:30 Uhr           Weltgebetstag in Schönfeld
So., 05.03.2023       09:30 Uhr          Gottesdienst zum Weltgebetstag 
                                                                 in Weißig
So., 12.03.2023        09:30 Uhr          Gottesdienst mit Abendmahl 
                                                                 in Schönfeld
So., 19.03.2023        10:00 Uhr          Regionalgottesdienst in Weißig
So., 26.03.2023        09:30 Uhr          Familienfreundlicher Gottesdienst 
                                                                 in Schönfeld
So., 02.04.2023       09:30 Uhr          Gottesdienst mit Jubelkonfirmation 
                                                                 in Weißig

n Eintritt in den Vorruhestand Pfarrer Wilfried Fritzsch
Liebe Einwohner des Hochlandes, wie es sich schon bei manchen he-
rumgesprochen hat, werde ich ab Oktober dieses Jahres in den Vorru-
hestand gehen. Diese Entscheidung ist mir und meiner Frau nicht
leichtgefallen – sind wir doch schon seit langer Zeit mit Herz und Seele
hier in der Gemeinde angekommen und fühlen uns sehr wohl. Dennoch
spüre ich auch, dass ich nicht jünger werde und mich die vielfältigen
Aufgaben sehr fordern, so dass ich mich entschlossen habe, das auch
für Pfarrer geltende Angebot des Vorruhestandes im Alter von 63 Jah-
ren anzunehmen. Wir werden uns am 27. August 2023, 14 Uhr, im Got-
tesdienst verabschieden und im September – so Gott will – in unsere
langjährige Wirkungsstätte Frankenberg zurückziehen, wo wir dann
auch unseren Kindern und ihren Familien wieder näher sein werden.
Doch bis dahin ist es noch ein gutes Stück Wegs, den wir miteinander
gehen können und ich hoffe, dass wir in dieser Zeit noch viele gute Be-
gegnungen miteinander haben werden. Ihr Pfarrer Wilfried Fritzsch

n Christus Gemeinde Hochland

Sonntag                   10:30 Uhr          Gottesdienst im Gasthof Weißig*
                                                        parallel Kinderprogramm

Freitag 14tägig       16:30 Uhr           Teenietreff für Jungs **
                                                        und Teenkreis für Mädels**

Freitag  14tägig      19:00 Uhr          Jugend **
                                                        im Kinder-und Jugendhaus PEP

*  Unsere Gottesdienste finden normalerweise im Gasthof Weißig im
1. OG und zur Zeit auch online statt.

** Bei Interesse an weiteren Veranstaltungen, bitte eine E-Mail an
buero@cgh-dresden.de schicken.
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Kirchliche Nachrichten

n Katholische Kirchen

n Am Hochwald 2, 01324 Dresden * Tel. 03 51 / 2 68 33 08 * 
Fax: 03 51 / 2 68 32 14
Bürozeiten: Die. 10 – 12 Uhr, Do. 15 – 17 Uhr Frau Burghardt
Mi. 10 - 12 Uhr Barkasse, Frau Boddin 
Pfarrer André Lommatzsch, Tel. 03 51 / 2 68 33 08,
E-Mail: Andre.Lommatzsch@pfarrei-bddmei.de

Hinweise für Rollstuhlfahrer:
Pfarrkirche, Schlosskapelle und Gemeindehaus sind für Rollstuhlfahrer
zu erreichen. In Pillnitz bitte bei der Schlosswache melden. 
Termine finden Sie unter: www.st-martin-dresden.de

n Regelmäßige Gottesdienste 
St. Petrus Canisius - Pillnitz 

Sonntag            09:00 Uhr        Eucharistie, Schlosskapelle 
Mittwoch          17:30 Uhr         Rosenkranzandacht, 

Kapelle Maria am Wege
Mittwoch          18:00 Uhr        Eucharistie, Kapelle Maria am Wege 

n Regelmäßige Gottesdienste 
St. Hubertus – Weißer Hirsch

Samstag           18:00 Uhr        Eucharistiefeier
Sonntag            10:45 Uhr         Eucharistiefeier
Dienstag           08:30 Uhr        Eucharistiefeier
Mittwoch          19:00 Uhr         Abendgebet
Donnerstag      09:00 Uhr        Eucharistie (nur am 09.03.)
Freitag               17:30 Uhr         Rosenkranzandacht
Freitag              18:00 Uhr        Eucharistiefeier

n Besondere Gottesdienste
Fr., 31.03.           17:00 Uhr         Kreuzwegandacht, Hoheneichen
Fr., 31.03.           18:00 Uhr         Kreuzwegandacht, St. Hubertus

Anzeige(n)
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n Eine Bitte der Feuerwehr Weißig
Baumaßnahme Hauptstraße / Bergstraße in Weißig

Die Baumaßnahmen Hauptstraße / Bergstraße werden alle Anwoh-
ner sowie Betroffenen in Alt-Weißig erheblich einschränken. Die
geplante Bauzeit streckt sich über viele Monate und ein jeder, der
sich etwas auskennt, kann sich die Anlieger- und Parkprobleme
vorstellen. Die Straßen im Oberdorf sind historisch bedingt nicht
sehr breit, wenn diese als Umgehungsstraßen und Parkmöglichkei-
ten genutzt werden, wird es mit Sicherheit eng. Wir möchten Sie
eindringlich bitten und auffordern, trotz der Umstände die Kurven-
bereiche und Fahrbahnbreiten für Rettungskräfte Tag und Nacht
freizuhalten.  Am Lindenberg, Am Hermsberg, Bergstraße, Talstra-
ße, auch die Pillnitzer Straße sind demzufolge alles Sackgassen,
wenn Hilfskräfte gerufen werden gibt es nur eine Möglichkeit an
den Einsatzort zu gelangen. Während des ersten Bauabschnittes
gab es mehrere Rettungseinsätze sowohl von medizinischer Seite,
als auch aus Feuerwehrsicht in dem betroffenen Gebiet. Ich bitte
ausdrücklich um Rücksicht und Achtsamkeit während dieser durch
die Baumaßnahme angespannten Situation. Als Wehrleiter habe ich
die Festlegung getroffen, dass wir als Feuerwehr gerade in der An-

fangsphase und auch im weiteren Bauverlauf regelmäßig die Um-
leitungs- und Anliegerstraßen ausbildungsmäßig befahren. Auch
sollen bei Parkverstößen Fotos angefertigt werden, die dem Ord-
nungsamt der Landeshauptstadt Dresden weitergeleitet werden.
Ich möchte alle Anwohner und Betroffenen um Verständnis für die-
se Maßnahme und „Belästigung“ bitten. Jeder, der den Notruf wählt,
erwartet schnelle Hilfe, egal ob Rettungsdienst oder Feuerwehr. Da
wir alle wissen, wie eng es in den nächsten Monaten wird, müssen
wir vorher draufhinweisen - nicht das es einmal heißt „Ihr wusstet
doch, dass alles sehr eng ist.“ Die Devise bei der Feuerwehr ist „vor
der Lage zu sein“. Sollten Sie kein Verständnis für die „Ausbildungs-
fahrten“ haben und der Meinung sein, es ist nicht so schlimm, lade
ich Sie gern zu einer Probefahrt ein. Dann melden Sie sich bitte bei
uns über die Internet- oder Facebookseite.

Mit kameradschaftlichen Grüßen

Wehrleiter Carsten Preussler  
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Ortschaft Schönfeld-Weißig

n 120 Jahre und kein Ende! – Neues Leben im Gasthof Weißig

Im Jahr 2016 entschieden sich die Dresdner
Rico Richert und Sven Spielvogel dazu, den
Gasthof Weißig zu erwerben. Nach einer auf-
wendigen Renovierung im Jahr 2019 erhielt
das Gebäude ein neues Innenkonzept. Seit
dem ist im Erdgeschoss das böhmische Res-
taurant „Schwejk“ untergebracht. Im Oberge-
schoss befinden sich die Gesellschafträume
mit Ballsaal und kleinem Saal. Diese Vermie-

tung steuert Annabelle Jahn für die Eigentümer. Im Frühjahr 2020 soll-
te es richtig losgehen, doch leider kam Corona und es wurde zwei Jah-
re viel zu leise.
Seit dem Frühjahr 2022 finden nun wieder viele Veranstaltungen in den
Sälen statt und in diesem Jahr wollen die Eigentümer richtig durch-
starten. Die Nachfrage des Hochlands am Gasthof sei enorm. Aus die-
sem Grund plant das Team des Gasthofs viele Veränderungen und neue
Veranstaltungen. 
Was sich verändern soll und worauf sich die Weißiger in diesem Jahr
freuen können, erfahren Sie im Interview mit Frau Jahn. 

Neueröffnung des Gasthofs und dann kam Corona, wie haben Sie die-
se Zeit erlebt? 
Natürlich haben auch wir uns unseren Neustart anders vorgestellt.
Gerne hätten wir die zwei Jahre genutzt, um mit dem neuen Konzept in
Weißig Fuß zu fassen. Ich bin mir jedoch sicher, dass wir die ruhigere
Zeit sichtlich sinnvoll genutzt haben. In den ersten Lockdowns haben
wir alle unsere Sanitäranlagen im Haus renoviert. Das Ergebnis kann
sich meines Erachtens auf jeden Fall sehen lassen. 

Was verbinden Sie mit dem Gasthof Weißig?
Seit 2020 darf ich den Gasthof Weißig begleiten und betreuen. Inner-
halb der drei Jahre ist mir vor allem eins klar geworden: der Gasthof
Weißig ist in Weißig ein Herzstück. Die Geschichte und Tradition des
Hauses beeindrucken mich immer wieder aufs Neue. Jeder fünfte, der
mit mir die Ballsäle besichtigte, berichtete mir von seinen eigenen Er-
fahrungen. Besonders gern erinnerte man sich an die eigenen Tanzab-
schlussbälle, die schon Jahrzehnte zurückliegen. Heute kehrt man
wieder in den Gasthof, um hier Hochzeit zu feiern.  

Wie sieht das derzeitige Konzept des Gasthofs aus? 
Unser Konzept besteht darin, dass wir die Ballsäle und das Restaurant
getrennt von einander bespielen. In unserem Ballsaal können wir bis zu
250 Personen unterbringen. Besonders häufig werden bei uns Hoch-
zeiten, Tanz- und Schulabschlussbälle veranstaltet. 
Unser kleiner Saal ist für Gesellschaften bis zu 50 Personen ideal. Die-
ser wird dadurch gerne für Schuleingangsfeiern oder Geburtstage an-
gemietet. Wir sind zudem eine cateringfreie Location, wodurch es
auch möglich ist, sich in unseren Räumlichkeiten selbst zu verpflegen.

Wer hingehen sich an seinem Event bedienen lassen möchte, kann sich
von unserem Restaurant Pächter gerne ein Angebot für Speis und
Trank einholen. 
Gerne möchten wir weiterhin mit ortsansässigen Vereinen zusammen-
arbeiten. Diese erhalten von uns günstigere Konditionen. So wollen wir
das Ehrenamt unterstützen. 

Auf welche Events können sich die Weißiger aktuell schon freuen? 
Oh, das wird es Viele geben! Zu Beginn dieses Jahres fand der Saal-
und Kinderfasching des Dresdner Carneval Clubs e. V. endlich wieder
im Gasthof Weißig statt. Dies war für alle Beteiligten ein voller Erfolg.
Vor allem der Kinderfasching kam bei unseren kleinen Gästen super an.
Da ich selber in meinem Heimatort im Karnevalsclub tätig bin, war es
mir eine Herzensangelegenheit, den Fasching auch wieder ins Hoch-
land zu bringen. Wie auch im letzten Jahr wird es im Frühjahr und
Herbst eine Kleinserienmesse (Modellbahn) geben. 
Im April freuen wir uns auf die gemeinsame Zusammenarbeit mit Herrn
Herbst, der am 14.04.2023 eine Ü30 Party und am 15.04.2023 eine 2010er
Revival Dance Night im Ballsaal veranstaltet. Aus den Gesprächen mit
den Weißigern ist vor allem eins klar geworden – Sie wollen tanzen und
feiern. Somit freuen wir uns ihnen diesen Wunsch zu ermöglichen. 
Das wohl wichtigste Event was in diesem Jahr für uns ansteht ist unser
120jähriges Jubiläum des Gasthofes. Dieses wird am 02.09.2023 statt-
finden und auf jeden Fall ordentlich gefeiert. 

120 Jahre Gasthof Weißig. Ein stattliches Jubiläum – was dürfen Sie
uns schon darüber verraten? 
Zu dem Datum, welches ich ja nun schon verraten habe, darf ich jetzt
schon ankündigen, dass es nicht nur das einzige Jubiläum an dem Tag
sein wird. Gemeinsam mit der Freiwilligen Feuerwehr Weißig werden
wir ihr 112jähriges Jubiläum der Feuerwehr und unser 120jähriges Be-
stehen gemeinsam feiern. 
Am 02.09.2023, ab 14 Uhr, sollen unsere Feierlichkeiten auf dem Park-
platz des Gasthofes beginnen. Hierbei wollen wir gemeinsam den neu
gestalteten Garagenkomplex einweihen. Natürlich kommen auch un-
sere kleinen Gäste an diesem Nachmittag nicht zu kurz. 
Am Abend werden wir den allbekannten Feuerwehrball im Ballsaal un-
seres Hauses stattfinden lassen. Wann und wo der Kartenverkauf
stattfinden wird, werden wir noch zeitnah bekannt geben. 

Wie sieht Ihr Blick in die Zukunft aus? 
Wir wollen unbedingt mehr öffentliche Veranstaltungen in die Ballsäle
des Gasthofs bringen. Nach über zwei Jahren Corona ist es wieder Zeit,
dass wir wieder miteinander feiern können. Wichtig ist uns dabei, dass
der Gasthof weiterhin ein attraktiver Anlaufpunkt in Weißig bleibt. Des
Weiteren freuen wir uns auf die nächsten 120 Jahre in diesem wunder-
baren Haus und blicken optimistisch und mit vollem Tatendrang gern in
die Zukunft. 
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n Rückblicke einiger Highlights des vergangenen Jahres 2022
von der ASB Kindertagesstätte „Eschdorfer Knirpse“ aus Eschdorf

n Endlich wieder aktive Weihnachtsemotionen und 
so viel Heimlichkeit …

Dieses Lied war bei den Eschdorfer Knirpse wohl bekannt und sehr be-
liebt in der Weihnachtszeit. Nicht nur, dass es mit vielen anderen Weih-
nachtsliedern im Haus erklang, nein-es gab tatsächlich eine Menge
Heimlichkeiten im Dezember! Am 06.12.2022, zum Nikolaus, wurden
unsere Kindergartenkinder mit einer Busfahrt ins Eismärchen „Tisch-
lein deck dich“ überrascht. Was für eine Aufregung! Die Busfahrt an
sich, die große Eishalle, die tolle Musik, so viele Kinder vor Ort und eine
beeindruckende Aufführung mit vielen farbenfrohen Kostümen. Alle
Sinne waren angeregt und das Event wurde zu einer gelungenen Über-
raschung, die die Kinder erstmal verarbeiten mussten.

Die Vorschulkinder der Kindertagesstätte überraschten in der Ad-
ventszeit unseren „Wurschtelpeter-Fleischer“ mit weihnachtlichen
Basteleien. Er bedankte sich dafür mit leckeren Weihnachtsspezialitä-
ten für unser jährliches Weihnachtsfrühstücksritual am 14.12.2022 mit
den Kindern. Ach wie lecker das wieder war, ein großes Dankeschön
dafür. Den Kindern hat es sehr geschmeckt und sie lieben diese ge-
meinsame Frühstückszeit. In dieser so besonderen Zeit des Jahres
schmeckt es doch auch ganz besonders lecker und bei Kerzenschein
sowieso.

An diesem Tag gab es dann noch eine ganz besondere Überraschung in
unserem Kindergarten …. HO HO HO! Die Krippenkinder der Käfergrup-
pe staunten vielleicht, als während des Morgenkreises plötzlich der
Weihnachtsmann durch unser Fenster schaute. Kurz darauf pochte es
an unserer Zimmertür und der bärtige Mann kam doch tatsächlich zu
Besuch.
Allerdings flossen anfangs einige Tränen bei den Kleinsten, die jedoch
schnell getrocknet waren. Da waren die Kindergartenkinder schon et-
was erprobter mit dem Besuch und dennoch hatte so Mancher ziemli-
chen Respekt.
Natürlich wurde für einen solch wunderbaren Besuch gesungen, Ge-
dichte vorgetragen, gesprochen über das vergangene Jahr und dann
brachte der Weihnachtsmann uns sogar Äpfel von Frau Holle mit, was
für ein wunderbar leckeres Mitbringsel.
Tja und dann stand da immer dieser große Sack neben dem Weih-
nachtsmann, der tatsächlich mit ganz tollen Geschenken für die Kinder
gefüllt war! Naja – die Kinder haben es sich ja auch wirklich verdient
und vor allem sehr gefreut.

Wir sagen daher nochmals DANKE an den lieben Weihnachtsmann!

Als Highlight, nach so langer pandemiebedingter Pause, galt unser ge-
meinsames winterliches Lichterfest mit allen Kindern, Eltern und Pä-
dagogen. Es hieß also am 08.12.2022 um 16:30Uhr „Großes Sammeln“
vor unserer Kindertagesstätte. Natürlich war im Vorfeld viel Organisa-
tion nötig, um dies zu realisieren, aber der sehr engagierte und ideen-
reiche Elternrat hatte das toll im Griff! Ein riesiges Lob und Danke an
alle Beteiligten.
Was passierte also? Nachdem klar war, dass ab nun die Verantwortung
der Kinder bei den Eltern lag und die Dämmerung eingesetzt hatte,
konnten wir also starten! Es war bekannt, dass alle mit Taschenlampe
oder Lampion ausgestattet sein sollten und wir uns auf eine kleine ge-
meinsame Wanderung begeben wollten. Gemeinsam zogen wir also
mit unseren so verschiedenen Lichtern los, hinauf zur Kirche des Dor-
fes, was wirklich sehr schön anzuschauen war und ein erstes weih-
nachtliches Gefühl bei so Manchem weckte. Das Wetter war winterlich
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frisch und es tat gut, frische Luft
einzuatmen, außerdem entstan-
den sehr schöne Momente des
kommunikativen Austausches auf
dem Weg. An der kleinen Kirche
angekommen, durften die Kinder
im vorderen Teil der Kirche Platz
nehmen, während sich die Famili-
en auf den Sitzbänken platzierten
und von einem liebevoll erarbeite-
ten Weihnachtsprogramm aller
Kinder überraschen ließen.
Auch hier gilt der Dank nochmals
allen Beteiligten („Frau Surau -
vielen Dank auch an Sie“!), die
diesen Moment zu etwas sehr
Wertvollem und Unvergesslichen
werden ließen. Eine Organistin
(Frau Seibold) begleitete das Pro-
gramm und bescherte somit eine
ganz besonders emotionale Stim-
mung. Danach wurde durch den
Elternbeirat im Außenbereich organisiert, sich bei leckerem Kinderpunsch und heißen Würstchen stärken und aufwärmen zu können. Dies wur-
de dankend und rege angenommen und verlieh dem gelungenen Nachmittag einen wundervollen Ausklang. Vielen Dank! Wir freuen uns sehr,
dass so viele Familien teilgenommen haben und hoffen, dass es allen gefallen hat.

n Besondere musikalische Jahresprojektdurchführung
„Singende Kindergärten / Zukunftsmusiker“

Ganz bewusst hatten wir uns als Team entschieden, eine Bewerbung
für dieses DM-Projekt abzugeben und als wir dann tatsächlich ausge-
wählt wurden, war die Freude und Spannung umso größer. Aber was
beinhaltet dieses Projekt denn überhaupt? „Singende Kindergärten“
bietet Pädagogen kostenlos ein professionelles Training von und mit
ausgewählten, erfahrenen MusikpädogInnen an.
Singen und Bewegen steht im Fokus der Initiative und das oberste Ziel
ist damit ein musisch-kultureller Bildungsbeitrag für unsere Gesell-
schaft des Initiators. In ganztägigen Workshops sowie regelmäßigen
Kleingruppentreffen mit Kitas der Region, gemeinsam mit verantwort-

lichen Musikpädago-
gInnen stand uns als
Onlineversion ein
wunderbarer Aus-
tausch zu Verfügung,
den man selbst inhalt-
lich jederzeit aktiv
mitgestalten konnte.
Bei den „Knirpsen“ in
Eschdorf wird dem
musischen Thema

schon immer viel Spielraum gegeben und dieser ist täglicher Bestand-
teil der pädagogischen Arbeit mit den Kindern aber Frau Thielemann
(Kindergarten) und Frau Broda (Krippe) freuten sich umso mehr auf die-
ses so spannende Projekt und neue Herausforderungen.
Wir sollten nicht enttäuscht werden, was für eine Bereicherung und
wunderbare Erfahrung! Herrlich, wie wir in den Workshops als Erziehe-

rinnen unsere Singstimme neu erleben durften, neue Strategien und
Methodiken erfuhren und erlernten, um dann die Singfreude an die Kin-
der noch gezielter weitergeben zu können. Wir konnten uns so viel Mit-
nehmen und praxisnah umsetzen. Obwohl es natürlich für uns als Team
teilweise sehr herausfordernd war, zwei Kollegen von der Arbeit he-
rauszulösen, und es oft Mehrarbeit bedeutete. Aber als Team haben wir
das zusammen geschafft und profitieren nun alle wieder gemeinsam
davon.

Erwähnen möchten wir auch die vielseitigen Kursmaterialien, welche
uns kostenfrei zur Verfügung gestellt wurden und nun als Arbeits-
grundlage im Alltag zur Hand gehen und oft im Einsatz sind. Als solches
sind zum Beispiel ein Holzliederwürfel zu nennen, der im Krippenbe-
reich bei uns als Geburtstagszeremonie mit zum Einsatz kommt. Auch
nutzen wir häufig die „Lasst uns singen“-Liederbücher, wobei sich die
Kindergartenkinder sogar schon Lieder aus dem internationalen Be-
reich erarbeiten konnten. Das macht den Kindern natürlich ganz be-
sonders viel Freude. Es stehen auch CDs zur Verfügung, die unsere pä-
dagogische Arbeit auch sehr unterstützen und in entsprechenden Si-
tuationen sinnvoll eingesetzt werden können.

Daher bleibt am uns Ende nur noch Eines – und zwar „Danke“ zu sagen,
an dieses tolle Team aller Beteiligten, welches überzeugte, inspirierte,
super Inhalte, Wissen und Spaß vermittelte. Ein musikalisches Projekt-
jahr, was wir jederzeit wiederholen würden und sehr weiterempfehlen.
Daher das wichtige Fazit: Singen, Musik allgemein macht einfach Freu-
de und glücklich - also „Singt“! und seid fröhlich.

Fotos: Kerstin Broda, Text: Angela Thielemann, Kerstin Broda
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Der wunderschöne Sternhimmel am 06.02.2023 ließ unsere Herzen hö-
herschlagen, denn seit Monaten warteten wir auf einen Abend, an dem
wir live beobachten können. Außerdem kündigten sich Sternfreunde
an, um den Kometen C/2022 E3 ZTF live zu sehen. Auf Grund vieler
Nachfragen boten wir noch einen Beobachtungsabend am 08.02.2023
von 19.00 bis 20:30 Uhr an.
Vor der Live- Beobachtung am 08.02.2023 stellten wir uns nach zwei
Jahren Coronapause von 16:00 bis 18:30 Uhr im Rahmen des offenen
Abends der Oberschule Weißig als Sternwarte vor. Im Focus standen
insbesondere unsere Astro-Schüler-AG‘s für Grundschüler und den
Schülern der 5. bis 12. Klassen. Schüler der AG‘s, Katharina, Rik, Hen-
drik, Alva und Mandy
erklärten den interes-
sierten Schülern und
deren Eltern, was sie
bereits vom Sonnen-
system und den Ster-
nen gelernt haben und
warben somit für den
Besuch der AG‘s. Zu-
rück in der Sternwarte
kamen pünktlich um
19:00 Uhr viele Besu-
cher, eigens um den
Kometen zu sehen. Letztendlich waren wir etwas enttäuscht, dass der
Anblick des Kometen nicht das war, was wir erwartet hatten. Mit unse-
ren Augen konnten wir keinen Schweif, sondern lediglich eine kleine
Nebelscheibe erkennen. Das lag einerseits daran, dass wir mit einem
Teleskop stets weniger sehen können, als es mit einer Kamera möglich
ist.  Farben kann man im Teleskop, außer bei hellen Objekten wie Plane-
ten, zum Beispiel den Jupiter, so gut wie nie sehen. Das liegt an der
Funktionsweise unserer Augen, die in dunkler Umgebung, auf
„Schwarz-Weiß- Sehen“ „umschalten“. Daher rührt auch die bekannte
Redewendung: „in der Nacht sind alle Katzen grau“. Das wiederum kön-
nen unsere Augen aber recht gut, wenn sie sich einmal an die Dunkel-
heit angepasst haben. Dieser „Prozess“ dauert bis zu 30 Minuten! Ge-
stört wird diese Anpassung durch
immer mehr und heller werdende
Außenbeleuchtung! Als wir am 06.
und 08.02.2023 den Kometen im Vi-
sier hatten, hat auch die Helligkeit
des Mondes gestört. Dadurch war
der „Himmelshintergrund“ heller
und der schwache Kometen-
schweif konnte sich nicht gut abhe-
ben.

Unser Sternwartenmitglied Tobias
Felber konnte am 10.02.2023 eine
größere Wolkenlücke nutzen und
die „Begegnung“ vom Planeten
Mars mit dem Kometen C/2022
aufnehmen. Aufgenommen wurde
mit einer Canon EOS 80D, (Belich-
tungszeit: je 25 Sekunden bei ISO-
5000) durch einen 80/480mm
Apo-Refraktor mit einem 0,8x Re-
ducer (ergibt ca.380mm). Selbst
da war die Brennweite noch zu
lang wie man sehen kann. Ein 135
mm Teleobjektiv hätte hier wahr-

scheinlich gereicht. So fehlt ein Großteil des Schweifes. Der Komet
musste an den Rand des Bildfeldes gestellt werden, damit bei der Brenn-
weite Mars noch mit im Bild ist. Viel Zeit war nicht, da aus Nordwesten
schon Wolken heran zogen. Die Bilder wurden anschließend noch mit ei-
ner Astro-Bildbearbeitungssoftware bearbeitet, und damit der Kontrast
erhöht. Damit werden Details sichtbar, die auf einem Einzelbild, oder gar
mit bloßem Auge nicht sichtbar wären.

An beiden Abenden war es bitter kalt. Mit heißem Tee und der Möglich-
keit, sich im Seminarraum aufwärmen zu können, hatten die Besucher
noch Muße, Jupiter, Mars und den Mond zu bestaunen. Alle Sternfreun-
de, die am 08.02.2023 zu spät kamen, bitten wir um Nachsicht, dass wir
auf Grund der Kälte die Sternwarte wie angekündigt um 20:30 Uhr ver-
lassen haben.

Wir danken für Ihr Interesse und freuen uns auf Ihren nächsten Besuch.
Mit den besten Wünschen für einen guten Start in den Frühlingsmonat
März grüßt Sie herzlich Renate Franz

n Öffnungszeiten im März 
montags 20:00 Uhr

n Termine
13.03.2023, 19:00 Uhr Vortrag: 
Rainer Fabianski  „Die Scheibe von Nebra“

n Astro-Schüler-AG‘s 
montags und dienstags 16:30 bis 17:30 Uhr
freitags 19:00 bis 20:00 Uhr

n Kontakt:
Sternwarte Dresden-Gönnsdorf
Weißiger Landstraße 6,01328 Dresden
Homepage: www.sternwarte-goennsdorf.de
E-Mail: info@sternwarte-goennsdorf.de
Telefon: 0160-94806100
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n Was gibt’s Neues von der Sternwarte?

Foto: privat Tobias Felber
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n Pappritz Moosleite

n Nachfolger gefunden
Als die ersten Buchentriebe unter den Ge-
ländern erschienen, habe ich begonnen die
Moosleite zu kehren. Über zwanzig Jahre
habe ich diesen Weg von Pappritz bis zu
den ersten Grundstücken in Niederpoyritz
gekehrt. Das erste Mal war es so viel Laub,
dass ich es mit einem Schneeschieber über
das Geländer geworfen habe. Gleichzeitig
habe ich die schon ziemlich fest verwurzel-
ten Buchentriebe herausgezogen. Dann
habe ich begonnen, das verwitterte festge-
tretene Buchenlaub zu lockern und wegzu-
fegen. Das ging am besten mit einem Bam-
busbesen. Über die Jahre hatten sich vier
Fegetermine bewährt: nach dem Winter
(der Ostwind hatte das Laub in Hang hinunter auf den Weg geblasen),
vor dem Elbhangfest, vor dem herbstlichen Laubfall und dann das viele
Laub noch möglichst vor dem ersten Schneefall. Bewährt hatte sich ein
zufällig gekaufter Bambusbesen. Der ist robust und hat viele dünne
Zweige, die das trockene Laub gut mitnehmen. Als die meisten der
Zweige abgebrochen waren, konnte ich zwar das harte, festgetretene
Laub gut wegfegen, für die Masse musste aber ein neuer Bambusbesen
her. Im Laufe der Jahre hatte ich natürlich viele Erlebnisse. Vom Ju-
gendlichen, der beim Grüßen sogar die Ohrhörer herausnahm bis zu ei-
nem Ehepaar, das mich für „Außenseiter Spitzenreiter“ vorschlagen
wollte. Sehr oft wurden mittlerweile auch die Abschnitte an den Grund-
stücken gefegt. Zweimal habe ich auch erlebt, dass das Laub im Herbst
von der Stadt sehr gründlich mit Laubbläsern den Hang hinunter und
vom Weg geblasen wurde. Zweimal habe ich es inzwischen erlebt, dass
ich mit meinen Besen anrückte, die Moosleite aber schon gekehrt war.
Meinem Nachfolger kann ich meine Besen übergeben …!

Andreas Fiedler

n Dorfklub Pappritz

Meine beiden Bambusbe-
sen im oberen Abschnitt
der Moosleite

Sport- und Freizeittreff Gönnsdorf e. V.

Wohnungen zu vermieten!
Im Vorderhaus unseres Vereins, was das Wohnhaus Schönfelder Land-
straße 27 beherbergt, vermieten wir 
ab sofort eine 4-Raum-Maisonette-Wohnung mit 122 qm sowie 
ab April 2023 eine 2-Raum-Wohnung mit 59 qm. 
Bei Interesse schreiben Sie uns bitte an info@verein-goennsdorf.de

Außerdem laden wir Sie herzlich am Dienstag, den 25. April 2023 um
19:00 Uhr zu unserer Mitgliederversammlung im Saal des Vereinsge-
bäudes auf der Schönfelder Landstraße 27 in Gönnsdorf ein. 

Und am 20.März ist Frühlingsanfang, mit hoffentlich viel Sonnen-
schein und frühlingshaften Temperaturen!
Und wir gehen wieder raus! Mittwochs 17:00 Uhr zu Fit im (Gönnsdor-
fer) Park -hier ist der Treffpunkt am Brunnen- oder 19:00 Uhr zum
Nordic-Walking. Da geht’s ins Hochland, durch die Täler oder über Fel-
der. Vorkenntnisse sind nicht nötig, kommen Sie einfach vorbei.

Haben Sie eigentlich schon mal gehört, dass der Mensch im Alter pro
Lebensjahrzehnt ca. drei Kilogramm Muskelmasse verliert? Stattdes-
sen wird Fett eingelagert (sicherlich auch wichtig, um über unsere kal-
ten Winter zu kommen, aber) die Konsequenz ist Gewichtszunahme!
Bei uns finden Sie Möglichkeiten sportlich durch Muskeltraining entge-
genzuwirken. Beispielsweise in den Kursen am Dienstag, und Don-

nerstagvormittag zwischen 9 und 11 Uhr, wo Sie durch Monika Heide
unterstützt und angeleitet werden. Der Schwerpunkt liegt auf Rücken,
Nacken, Schultern und Bauch. Das ausgewogene Ganzkörpertraining,
auch durch den Einsatz verschiedener Trainingsgeräte, verspricht im-
mer wieder neue Reize, die Kraft- und Dehnfähigkeit der Muskulatur
nimmt zu. Weitere Informationen erhalten Sie unter 0172 3420903 oder
per E-Mail. 

Und wir suchen Kursleiter! (keine Vereinsanstellung)
Unsere Freizeitsportgruppen „Qigong“ und „Flexibar“ haben leider keine
führende Hand mehr und mussten deshalb aufgegeben werden. Nun
suchen wir Nachfolger. Wenn Sie eine dieser oder eine ähnliche Sport-
art gut beherrschen und sich in der Lage fühlen eine Gruppe anzuleiten,
dann freuen wir uns sehr auf Ihren Kontakt. Etablieren Sie in Gönnsdorf
ihre eigene Gruppe, wir unterstützen Sie!

Wie jeden Monat sind wir gespannt auf Ihre Ideen … möglicherweise
können wir sie in Gönnsdorf verwirklichen. 

n Kontakt:
Sport- und Freizeittreff Gönnsdorf e. V.
Schönfelder Landstr. 27, 01328 Dresden-Gönnsdorf
Tel.: 0175 8188818, E-Mail: info@verein-goennsdorf.de
Homepage: www.verein-goennsdorf.de
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n Kindertagesstätte Schullwitz

Im Januar stand ein besonderer Höhepunkt in unserer Kita an. Am
Dienstag, den 24.01.2023, luden die Kinder sowie das Kita-Team alle El-
tern zu einem gemütlichen Eltern-Kind-Nachmittag in die Kita ein. Da-
für gab es einige Vorbereitungen zu treffen. Bereits Anfang Januar ge-
staltete jedes Kind eine persönliche Einladung für seine Eltern. Alle
Kinder waren mit viel Eifer dabei und überreichten ihren Eltern ganz
stolz die Einladungskarte. Am 24. Januar war die Vorfreude und Aufre-
gung bei allen groß. Vormittags bereiten die Kinder des letzten Kitajah-
res ein Blech Kuchen zu. Die Kinder waren mit Begeisterung dabei. Sie
wogen die Zutaten ab und verrührten fleißig den Teig. Sogar das Auf-
schlagen der Eier übernahmen die Kinder selbst. Alle halfen mit. Nach-
dem der Kuchen fertig gebacken und abgekühlt war, wurde der Kuchen
mit Zuckerglasur und vielen bunten Streuseln dekoriert. Ab 15:00 Uhr
waren alle Eltern da. Im Mehrzweckraum wurde zusammen mit allen El-
tern in gemütlicher Runde Kuchen gegessen und Kaffee oder Tee ge-
trunken. Im Anschluss war noch gemeinsame Spielzeit mit den Eltern
im Kindergarten. Die Kinder zeigten und probierten viele tolle Spiele
mit Ihren Eltern aus. Wir bedanken uns bei allen Helfern, sowie den
Gästen für den schönen Nachmittag. 
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n Projektwoche Mittelalter der 2. Klassen
Vom 9.Januar bis 13. Januar fand in der Klasse 2a eine Projektwoche
zum Thema „Mittelalter“ statt. Die Kinder waren sehr gespannt, was
Herr Sempf, unser Projektleiter alles im Kunstraum der Schule aufge-
baut hatte. Unsere Klasse wurde in 2 Gruppen
eingeteilt. Zuerst erfuhren wir, dass das Mittel-
alter ca.1000 Jahre dauerte, also eine ganz
schön lange Zeit. Neugierig schauten wir uns
Bücher an, wie die Menschen damals lebten. Na-
türlich war es für uns am interessantesten, das
Leben auf einer Burg kennen zu lernen.
Herr Sempf wusste sehr viel über diese span-
nende Zeit. Er brachte uns alte Spiele Ringe
werfen oder ein Quadrupel- Spiel) mit, welche
wir ausprobierten. An einer Seildrehmaschine
drehten wir Armbänder oder Ketten. Auch zeig-
te er uns, wie man mit Steinen Feuer machte,
wie Schmuck oder Ringe hergestellt oder wie
ein Löffel oder Messer geschmiedet wurden.
Den Mädchen machte es Freude, auf einge-
färbten Papier Briefe mit alten Buchstaben zu
schreiben und diese zu versiegeln mit Siegel-
wachs. Es gab aber auch ein Kettenhemd (was
ziemlich schwer war) und einen Ritterhelm.
Besonders den Jungen hat es viel Spaß ge-

macht, diese Sachen anzuziehen und sich zu verkleiden.
Im Unterricht bei Frau Kubach lernten wir ein Mittelalterlied und einen
Tanz dazu. Auch gestaltete jedes Kind ein Lapbook zum Thema.
H. Kubach

HochlandKurier26 März 2023

n Grundschule Schönfeld

n Ausflug zum Wasserwerk
Die Klasse 3b war am 30.01.2023 im Wasserwerk Tolkewitz. Wir sind
dorthin gefahren, weil wir uns gerade mit dem Thema „Wasser“ im
Sachunterricht beschäftigen. Mir hat es dort sehr gefallen. Wir konnten
sogar in alte Rohre gucken. An der einen Stelle konnte ich sogar aus
fast 15 Metern Höhe Wasser beobachten. Als wir wieder gehen mussten,
kam ein netter Jagdhund auf uns zu. Er schnupperte uns an – ein süßer
Hund. Vielen Dank für die Führung. 

Max, Klasse 3b
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n Unsere Projektwoche zur Gesundheit
In der Grundschule Schönfeld fand im Januar für die ersten Klassen ei-
ne Projektwoche zum Thema Gesundheit statt. Jeden Tag hatten alle
Kinder zwei Stunden Bewegungszeit und zwei Stunden Unterricht zu
Themen rund um unsere Gesundheit. Begeistert beteiligten sich viele
Kinder an den sportlichen Angeboten, wie z.B. Yoga, Tanz Sportspiele
und –übungen. Dabei haben sie viel Körpergefühl erfahren, Ausdauer
trainiert, sich gedehnt, gestreckt und Muskeln beansprucht. Am letzten
Tag konnten die Kinder einen Tanz und einige Bewegungsübungen vor-
führen. Beeindruckend, was sie in dieser kurzen Woche gelernt haben.

Wirklich toll! 
Im anderen Teil des Unterrichts widmeten wir uns den Themen Ernäh-
rung, Körperpflege, Zähne und Entspannung. Viel Spaß hat den Kindern
das Basteln eines Kindergebisses gemacht. Dafür haben sie aus selbst-
trocknendem Ton Unter- und Oberkiefer geknetet. Mandeln wurden als
Schneide- und Eckzähne sowie Haselnüsse als Backenzähnen in den
Ton gesteckt. Dabei sind natürlich unzählige Nüsse und Mandeln im
Bauch gelandet. Wirklich lecker! Und Nüsse sind bekanntlich gesund ; )

C. Hempel

n Weihnachtsbaumwettbewerb
In der Vorweihnachtszeit veranstaltete der Förderverein der Grund-
schule Schönfeld ähnlich wie im letzten Jahr einen Bastelwettbewerb
für alle Schüler und Schülerinnen der Grundschule. Aufgabe war dies-
mal, einen eigenen Weihnachtsbaum aus drei unterschiedlichen Mate-
rialien zu basteln, diesen an einen Lieblingsplatz zu stellen und ein Foto
davon zur Bewertung durch den Förderverein einzureichen. Auch die-
ses Mal beteiligten sich viele Kinder unserer Grundschule und stellten

somit erneut den Förderverein vor die schwierige Frage, wer hat den
nun gewonnen? Nach langem Hin und Her wurde schließlich beschlos-
sen, dass alle etwas zur Belohnung bekommen sollen, da das Ergebnis-
feld enger nicht hätte sein können. Der Förderverein bedankt sich noch
einmal bei allen Kindern für ihre Kreativität.

Wir freuen uns schon auf den nächsten Kreativwettbewerb, 
Euer Förderverein
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n Oberschule Weißig

n Schule mit Weitblick macht ausgezeichnete Berufsorientierung
Schule verfolgt von Beginn an das Ziel,
Wissen und Kompetenzen der nachfol-
genden Generation zu vermitteln, die sie
für ihr Arbeitsleben und die Teilnahme
am gesellschaftlichen Leben brauchen.
Im Gegensatz zu grauen Vorzeiten, bei
denen sich diese Kompetenzen auf das
einfachste Niveau des Lesens, Schrei-
bens, Rechnens konzentrierten, geht es

aktuell um die Anforderungen, die heute im Arbeits- und natürlich auch
im Privatleben zu meistern sind. Diese Anforderungen haben sich ver-
vielfältigt. Es genügt nicht mehr, von Arbeit nur satt zu werden. Arbeit
soll auch Erfüllung verschaffen, sinnstiftend sein und nicht zuletzt
glücklich machen. Und, man lernt nicht mehr nur einen Job für sein Er-
werbsleben. 
Durch diese Betrachtungsweise erscheint es nur logisch, die zentrale
Aufgabe von Schule mit einem einheitlichen Qualitätsrahmen zu verse-
hen. Die Schwierigkeit besteht jedoch darin, zutiefst individualisierte
Prozesse zu standardisieren, um dennoch allen Lernenden Chancen-
gleichheit zu verschaffen. Dieser Spagat gelingt der Oberschule Weißig
seit einigen Jahren so gut, dass ihr im Oktober 2022 in einem zweistu-
figen Bewerbungsverfahren das Qualitätssiegel für Berufliche Orien-
tierung des Freistaates Sachsen verliehen wurde. Dieses darf sie die
kommenden vier Jahre tragen. 
Damit ist ein wichtiger Qualitätsstandard verankert, von dem alle Schü-

ler der Klassen 5 bis 10 profitieren werden. „Eine Siegelschule und ihre
Partner unterstützen … den Orientierungsprozess der Schülerinnen
und Schüler systematisch und zielführend. … Dabei werden den jungen
Menschen fundierte Kenntnisse über Wirtschaft, Arbeit und Beruf ver-
mittelt. Die Schülerinnen und Schüler an SIEGEL-Schulen haben be-
triebliche Abläufe und Berufsbilder schon vor dem Start in Ausbildung
oder Beruf erlebt – durch Praktika und Schülerprojekte. SIEGEL-Schu-
len verfügen über ein Netzwerk, in dem sie mit Unternehmen, Bildungs-
trägern und der Berufsberatung gute Berufs- und Studienorientierung
umsetzen. An den SIEGEL-Schulen werden die Eltern aktiv in die Be-
rufs- und Studienorientierung einbezogen und als Begleiterinnen und
Begleiter ihres Kindes ernst genommen.“ (Quelle: https://www.netz-
werk-berufswahlsiegel.de/netzwerk/vor-ort/sachsen/)
„Wir sind sehr stolz auf diese Anerkennung.“, freuen sich Anja Wolfram
und Norma Klein, die das Team Berufsorientierung an der Oberschule
Weißig leiten. „Wir möchten uns bei unseren mitwirkenden Partnern
aus der Wirtschaft wie Sternauto, Von Ardenne, Onkel Sax, Sachsen-
milch sowie allen  engagierten Eltern und Schülern bedanken, die am
Tag des Audits der kritischen Jury souverän Rede und Antwort standen
und von unseren intensiven Maßnahmen zur Berufsorientierung be-
richteten.“ Welche Maßnahmen das im Einzelnen sind, kann auf der
Homepage der Oberschule Weißig  nachgelesen werden. 
Link: https://cms.sachsen.schule/fileadmin/_special/gruppen/
839/2018_19/pdf/bo/BO-Konzeption_OSW_2022_LANG.pdf 

V.i.S.d.P.: Norma Klein

n Skilager der Oberschule Weißig im Allgäu 
Endlich war es soweit: Unsere Skiwoche startete am 16. Januar 2023
vom Gasthof Weißig nach Scheidegg im Allgäu. Bereits 7:05 Uhr fuhren
wir los. Unser Busfahrer war nett und natürlich nutzten viele den Stopp
bei „Burger King“. Die lange Fahrt von acht Stunden machte alle müde, et-
was Ablenkung gab es durch einen Film. Am späten Nachmittag waren
wir dann endlich am Quartier: Rundum war alles grün! Die Wettervorher-
sage stimmte, es fehlte der Schnee. Aber weiter oben auf den Pisten war
es weiß und so fuhren wir täglich mit unserem Bus zu den verschiedenen

höher gelegenen Hängen. Wir waren in drei Gruppen eingeteilt worden:
Anfänger, Könner und Profis. Die meisten Schülerinnen und Schüler wa-
ren Anfänger und haben hier aber rasch alles gelernt: unter anderem wie
man bremst (ganz wichtig!) und wie man Kurven fährt.
Bereits nach dem ersten Tag durften einige zu den „Könnern“ wechseln
und sind das erste Mal auf der Blauen Piste gefahren. Unser Sport- und
Skilehrer Herr Elkan hat alles nochmals ruhig erklärt und so ist auch al-
les gut gegangen.
Am zweiten Skitag durften dann schon die meisten mit auf die Blaue Pis-
te. Das war cool und ein so tolles Gefühl, denn man fühlte sich so frei! Eini-
ge von den „Profis“ bewältigten derweil sogar die Schwarze Piste.
Neben dem Skifahren haben wir mit unseren vier Sportlehrern auch
schöne Freizeitaktivitäten erlebt, z. B. eine Fackelwanderung. Aber die
Skiwoche neigte sich leider schnell dem Ende zu. Auf der Rückfahrt
herrschte dennoch gute Stimmung. Es wurde viel miteinander gespro-
chen, Musik gehört oder geschlafen. Drei Pausen waren Pflicht, die
nutzten die meisten wieder für eine gute Stärkung.
Die Woche war insgesamt super. Auch die Neulinge auf Skiern haben
diesen Sport mit viel Spaß für sich entdeckt. Hoffentlich gibt es bald
mal wieder ausreichend Weiß, also Schnee, dafür.
Danke an unsere Sportlehrer/in: Organisator Herr Elkan, Frau Ross-
mann, Herr Heinze und Herr Zimmermann!

Ben, Konrad, Dominik, Max, Luise, Lina, Julius, Amar / Klasse 7
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n Besondere Schultage im Januar
Während die meisten aus den 7. Klassen sich im Gebirge am Skifahren
versuchten oder als Profis schon die Hänge runterfuhren, haben wir ei-
ne besondere Schulwoche in Dresden erlebt.
Am Montag (16.01.2013) bereiteten wir unsere englischsprachige Stadt-
führung für Freitag vor.Der Dienstag führte uns per Bus in die Techni-
schen Sammlungen (beim Ernemann-Turm, ehemals Pentacon). Die
Führung „Von der Camera Obscura zum Video“ war interessant und da-
nach konnten wir uns frei im Haus bewegen. Hier gibt es ganz viele Aus-
stellungen zum Mitmachen. Oben im Turm-Café haben wir die Pause
verbracht, etwas Leckeres gegessen und die sonnige Aussicht auf
Dresden genießen können. Höher gelegen war nur noch die Ausstellung
„Wolke 8“ zum Thema Umwelt. Sehr interessante Stationen mit span-

nenden Exponaten haben wir gesehen - ein sehr schöner Tag!
Am Donnerstag waren wir in der Zentralbibliothek. Dort gab es eine in-
teressante Schnitzeljagd, sogar mit einem kleinen Preis. Die Aufgaben
waren nicht zu schwer, man hat dabei viel über die Bibliothek und ihre
Buchbestände erfahren. Es hat uns allen sehr gut gefallen.
Der letzte Tag unserer besonderen Schulwoche fand trotz Winterwet-
ters draußen statt: Wir trafen uns zum englischsprachigen Stadtgang
am Albertplatz. Die meisten hatten zu den besonderen Orten bzw. Ge-
bäuden auf unserer Route englische Texte vorbereitet und haben diese
präsentiert. Bis zum Profi-Stadterklärer ist es sicher noch ein weiter
Weg, aber wir haben es gut gepackt. Keep cool!

Mara, Lara, Lilian, Lily, Jona und Tibor / Klasse 7

n Was für ein Geschenk … und das im doppelten Sinn
Pfennigpfeiffer spenden & sparen

Jede Menge Aufregung wehte am 30. Januar 2023 durch das Schul-
haus der Oberschule Weißig - besonders in der Klasse 6a. Die
Schüler*innen mit ihrer Lehrerin Doreen Adler erhielten Besuch von
Schauspieler und Musiker Jörn Schlönvoigt, der gemeinsam mit Klaus
Neubert, Geschäftsführer der Pfennigpfeiffer Handelsgesellschaft
mbH, eine riesengroße Überraschung im Gepäck hatte! 
Stolz und Freude ringsum, dass die Mädchen und Jungs Darsteller ei-
nes Werbespots wurden und ihr Idol aus der „Gute Zeiten schlechte Zei-
ten“ in ihrer Klasse Platz nahm. Diese Szenen wurden getoppt von einer
weiteren Überraschung - einer Busfahrt für die Klassenfahrt! Damit die
Klassenfahrt gemeinsam mit allen Schüler*innen durchgeführt werden
kann, wird ein Bus mit besonderer Ausstattung benötigt - denn ge-

meinsam kümmern sich die Schüler*innen liebevoll um ihren Mitschü-
ler, der im Rollstuhl sitzt - alle oder keiner, war das Motto. 
Großartig und wundervoll, dass hier die Aktion Spenden & Sparen der
Pfennigpfeiffer Handelsgesellschaft mbH mit ihrer finanziellen Unter-
stützung zur Stelle war. Im Rahmen dieser Aktion erzielte die Ober-
schule Weißig das beste Ergebnis und es durfte sich der Förderverein
der Oberschule Weißig über einen Scheck für die Busfahrt freuen.
Leider blieb wenig Zeit für ein paar Worte am Rand, um mit Klaus Neubert
über das Projekt „Pfennigpfeiffer spenden & sparen“, zu reden. Selbst
hier im Hochlandkurier sind die Zeilen begrenzt und somit erfahren Sie
alle Hintergründe zum Projekt „Pfennigpfeiffer spenden & sparen“ - und
sicher noch Einiges mehr - in der April-Ausgabe des Hochlandkuriers. 

Text und Fotos: Antje Kuntze
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n Hutbergschule & Hutberghort Weißig

n „Das kleine WIR“ besucht die 1.Klassen …
… aber wer oder was ist denn „das kleine WIR“?

Es ist grün, kuschelweich, und hat kleine Blümchen auf dem Kopf. Es
entsteht überall dort, wo sich Menschen mögen oder wo Menschen zu-
sammen sind. Zum Beispiel zwischen den Schü-lern der Klasse 1a und
1b. Das flauschige WIR wächst oder schrumpft, je nachdem wie gut
oder schlecht man sich untereinander versteht. Es hilft uns, ob Groß
oder Klein, eine freundliche, faire Gemeinschaft zu sein. Zusammenzu-
halten und aufeinander aufzupassen. 
Aber wie geht man denn eigentlich freundlich und fair miteinander um?
Was bedeutet Freundschaft und wie pflegt man sie? Dieses „Rätsel“ erar-
beiteten beide ersten Klassen zum Grup-pennachmittag Ende Januar.

Begeistert hörten die Kinder die Geschichte und liebten „das kleine
Wir“ von der ersten Minute an. Es entstanden viele bunte Meisterwerke.
Zum Glück, besucht uns „das kleine WIR“ nun regelmäßig. 
Um die Klassengemeinschaften zu pflegen und weitere Freundschaf-
ten entstehen zu lassen, spielten wir zum nächsten Hortnachmittag,
Anfang Februar, ein winterliches Chaosspiel. Die-ses Spiel ist ein Ge-
ländespiel für große Gruppen, was durch Würfeln, Glück, Fairness und
Geschicklichkeit entschieden wird.
Ziel ist es, durch das Lösen verschiedener winterlichen Aufgaben als
Gruppe ins Ziel zu gelangen. Mit viel Spaß, Spannung und Wissen konn-
ten die Kinder den Winter also richtig erleben und glücklich in ihre al-
lerersten Winterferien starten.

n Es kommt oft anders als geplant
Die Klasse 4b erwartete mit Spannung das Sachunterrichtsthema "Feu-
er". Insbesondere der Besuch im Feuerlabor der Technischen Samm-
lungen sollte ein Höhepunkt werden. Unsere Parallelklasse, die die Feu-
ershow bereits hatte erleben dürfen, machte uns durch ihre vielver-
sprechenden Erzählungen sehr neugierig.

Aber es kommt oft anders als geplant. Am Morgen des Ausflugstages
erfuhren wir, dass die Veranstaltung wegen Krankheit ausfallen musste.
Die Enttäuschung in der Klasse war groß. Zum Glück bot uns das Muse-
um ersatzweise einen Aufenthalt im "Erlebnisland Mathematik" an. Die
Traurigkeit verflog schnell und wir starteten nach dem Frühstück. Im Er-
lebnisland angekommen, gingen wir nach einer kurzen Einweisung ei-
genständig auf Erkundungstour. Fasziniert waren alle von dem großen
Sandkasten, an dem verschiedene Landschaften modelliert werden
konnten. Mit Hilfe eines Bea-
mers und der eigenen Handbe-
wegung füllte sich z.B. eine
Kuhle mit Wasser und wurde so
zum See oder es entstanden
schneebedeckte Berge.

Auch die Kletterskulptur war
ein Anziehungspunkt, der Spaß
und Bewegung bot.

Weitere Stationen, an denen
die Kinder mit Freude und Eifer
verweilten, waren z.B. die
Steckfigur, der Stimmkreisel
und das Murmelspiel. 

Steckfigur
Auf dem Bild sieht man ein Puz-
zle, das am Ende eine Kugel er-
gibt. Die Löcher dienen dazu,
dass man die Puzzleteile bes-
ser greifen kann. Sie können
aber auch, wie man beim linken

Mädchen sieht, genommen werden. Es gibt runde oder eckige, jeweils
gewölbte Puzzleteile. Uns hat es sehr viel Spaß gemacht zu knobeln.
Mariella & Fiona, 4b

Der Stimmkreisel
Hier handelt es sich um ein
Musikspiel, das zu dritt oder zu
viert gespielt wird. Es gibt
Spieler 1, Spieler 2, Spieler 3
und manchmal Spieler 4. Ein
Rad, das gedreht wird, zeigt
an, wo man stehen muss. Man
kann tolle Stücke spielen, in-
dem man immer ein Feld vor-
geht, wenn eins vor einem frei ist. Das macht richtig Spaß.
Lydia & Katharina, 4b

Murmelspiel
Dieses Spiel funktioniert so,
dass man alle Holzkugeln in ei-
nen Bereich bringen muss.
Diese Bereiche haben ein Drei-
eck, ein Quadrat oder ein
Rechteck als Form. Um die Ku-
geln zu bewegen, ist die Platte
in die entsprechende Richtung
zu kippen. Die Schwierigkeit
liegt darin, alle Kugeln gleich-
zeitig in eine Richtung zu brin-
gen. Rollt eine Kugel woanders
hin, hat man verloren und
muss alle Kugeln wieder zu-
sammenbringen.
Lara & Edgar, 4b

Es gab noch viel mehr Faszinierendes zu entdecken, aber leider muss-
ten wir uns irgendwann auf den Rückweg machen.

Klasse 4b mit Frau Zaschke Fotos: Ch. Zaschke
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n Sportverein FS Rossendorf e. V. – Abteilung Aikido

Aikido - die harmonische Verbindung von Bio-
mechanik und Schwerkraft (Foto: S. Bock)

n Neuer Anfängerkurs im März
Ab Anfang März veranstaltet die Aikido-Abtei-
lung des SV FS Rossendorf e.V wieder einen
kostenlosen Anfängerkurs für Kinder und Er-
wachsene in der Sportart Aikido. Dieser um-
fasst jeweils drei Abende, und findet immer
mittwochs von 18:00 bis 19:30 Uhr in der
Sporthalle der 62. Grundschule (Pillnitzer
Landstr. 38, 01326 Dresden) statt. Der erste
Termin ist am Mittwoch, 08.03.2023 – ein spä-
teres Einsteigen ist aber problemlos möglich.
Das Training wird von DOSB-lizenzierten Trai-
nern geleitet.
Aikido ist eine japanische Kampfkunst, bei
der die Kraft des Angreifers abgeleitet und
auf ihn selbst zurückgeführt wird, wodurch

der Angriff neutralisiert wird. Aufgrund der
rein defensiven Ausrichtung gibt es beim Aiki-
do keine Wettkämpfe. Im Verlauf des Kurses
werden die Grundprinzipien von Aikido erläu-
tert und erste Wurf- und Hebeltechniken er-
lernt, sowie insbesondere das richtige Fallen
und Abrollen geübt. Mitzubringen sind ledig-
lich gute Laune und lockere Sportkleidung
(oder ein weißer Trainings-Gi, falls vorhan-
den). 
Weitere Infos zu den Kursen sind bei Stefan
Bock (aikido@sv-rossendorf.de) oder Stefan
Müller (aikido-jugend@sv-rossendorf.de) er-
hältlich.

S. Müller

n Dresden Bowlers e. V. in der Erfolgsspur

Vom 27. bis 29. Januar 2023 fand die Deutsche Meisterschaft für Trio-
und Vierermannschaften im Bowling statt. Die Anlage im nordrhein-
westfälischen Recklinghausen bot allen Teilnehmern gute, aber den-
noch anspruchsvolle Bedingungen. Trotz der knapp 560 km langen An-
reise starteten unsere zehn Vereinsmitglieder mit sehr guten Ergeb-
nissen in den ersten Turniertag und legten schon frühzeitig den Grund-
stein für ein erfolgreiches Turnier. 
So belegten nach der Vorrunde beispielsweise das Vierer-Mixed-Team
um die Weißiger Denise und Stefan Kochta, zusammen mit Ute Meitz-
ner und Carl Joseph einen sehr guten 3. Platz. Der Rückstand von ledig-
lich 28 Pins auf Platz 1 ließ die Anspannung und zugleich die Hoffnung
auf einen Deutschen Meistertitel steigen. Ähnliches wiederholte sich
im Damen-Trio-Wettbewerb. Auch hier belegte Denise und Ute zusam-
men mit Ramona Vetter den 3. Platz in der Gesamtwertung. Mit 31 Pins
war auch hier der Rückstand nach der Vorrunde mehr als gering. An-
ders erging es einem unserer Herren-Trios. Das Team mit Stefan Koch-
ta, Marko Kurth und dem Pappritzer Julius Herrmann war nach Ab-
schluss der Vorrunde sogar Führender der Gesamtwertung. Der Vor-
sprung von 53 Pins ließ allerding keinen ruhig schlafen. Für alle Betei-
ligten konnte der Verlauf der Finalserie nicht nervenaufreibender sein.
Im Kampf um die begehrten Meisterschalen blieb es in allen drei Diszip-
linen sprichwörtlich bis zum letzten Wurf spannend. Die Entscheidun-
gen fielen jeweils im 9. Frame des letzten Spieles. Auch wenn in den
spannenden Phasen neben dem sportlichen Können auch ein Quänt-
chen Glück im Spiel war, konnten letztlich alle drei Disziplinen zuguns-
ten der Dresden Bowlers entschieden werden. 
Somit gehen drei Deutsche Meistertitel ins Schönfelder Hochland. De-

nise und Stefan si-
cherten sich die Meis-
terschale mit ihrem
Vierer-Mixed-Team,
Denise mit ihrem Da-
men-Trio und Julius
und Stefan mit ihrem
Herren-Trio.
Abschließend seien
hier noch zwei Ergeb-
nisse genannt. In der
Leistungsklasse C ge-
wann der Pappritzer
Jens Maltzahn mit
seinen Mitstreitern Ramona Vetter, Evelyn Klengel und Robert Kohl-
schütter den 1. Platz. Dies reichte zu einem sehr guten 6. Platz in der
Gesamtwertung. Auch unser Neumitglied Peter Wunsch hatte in Reck-
linghausen seine Feuertaufe. Kurzfristig als Ersatzspieler eingesprun-
gen, erspielte sich sein Herren-Trio einen respektablen 6. Platz der
Leistungsgruppe C.

Wir gratulieren allen Mitgliedern zur erfolgreichen Teilnahme an der
Deutschen Meisterschaft. Weitere Informationen und Ergebnisse für
Interessenten am Bowlingsport findet ihr unter www.dresden-bow-
lers.de oder www.fbv1979.de

Stefan Kochta

Herren-Trio

Vierer-Mixed Damen-TrioC
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n Ostereier mit filigraner Strohdekoration
Wiederbelebung einer fast vergessenen Technik

Nach dem großen Interesse im letzten Jahr wollen wir das Basteln der
in den Bildern gezeigten dekorativen Ostereier auch in diesem Jahr
fortsetzen. Dazu lädt der Freundeskreis Eschdorf e. V. alle Interessier-
ten am 18.03.2023, um 14:00 Uhr, in den Vereinsraum der Alten Schule
ein (01328 Dresden-Eschdorf, Kirchberg 4). 
In geselliger Runde wird uns gezeigt, wie man aus einem einfachen,
ausgeblasenen Hühnerei diese kleinen Kunstwerke herstellt. Dabei
werden alle Schritte von der Auswahl und Vorbereitung des Strohs bis
zur Bemalung ausführlich erklärt. Auch diesmal sind nach der Vorfüh-
rung alle eingeladen, es selbst auszuprobieren. Versuchen Sie sich an
dieser Handwerkskunst! Am Ende werden Sie ein sehr dekoratives
Osterei in der Hand halten und alle Ihre Ostergäste werden fragen, wo
Sie das herhaben. 
Freundeskreises Eschdorf e.V., www. eschdorf.de

Anreisende mit Auto bitten wir an der Kulturscheune zu parken.
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Freundeskreis Eschdorf

n Eschdorfer Wandergruppe
Hiermit laden wir alle Wanderfreunde zum Anwandern 2023 am Sams-
tag, 18. März 2023, ein.
Wir treffen uns 10:00 Uhr im Pfarrhof Eschdorf und wollen zum Dober-
berg nach Wünschendorf wandern. Es wird wohl unsere letzte Sicht
auf den Doberberg in dieser bekannten Form sein, denn Mitte 2023 sol-
len die Bauarbeiten am Einschnitt für die neue S 177 am Doberberg be-
ginnen und den bekannten Anblick dieses Berges verändern. Kommen
Sie mit uns, um die alte Doberbergansicht in uns aufzunehmen und als
Erinnerung in uns abzuspeichern.
Wir freuen uns auf Sie!

Im Namen des Freundeskreises Eschdorf e. V.
Ihr Matthias Schille

Anwandern 2023
Samstag, 18.03.2023, 10:00 Uhr Pfarrhof Eschdorf

n Eschdorfer Kindertreff
Wir laden Euch hiermit ganz herzlich zum nächsten Eschdorfer Kinder-
treff am Samstag, 25. März 2023, 10:00 Uhr in den Pfarrhof Eschdorf
ein und freuen uns auf Euch!

Euer Kindertreff-Team

n Der besondere Film
Am Freitag, 17. März 2023, lädt uns wieder Rudolf Clauß zu einem be-
sonderen DEFA-Film ein. Diesmal findet diese Kino-Veranstaltung
nicht in der Kulturscheune, sondern im Vereinsraum in der Eschdorfer
Schule statt, der sich besser heizen lässt. 
Wir sehen den Film " Einer trage des anderen Last" von Lothar Warneke
aus dem Jahr 1988. Er war damals Publikumshit, obwohl die Handlung
bereits in den 50iger Jahren der DDR spielt. In diesem Film geht es um
das Verhältnis von Christentum und sozialistischem Staat und um die
Frage: Wie kann man trotz unterschiedlicher Weltanschauungen zum
Wohle des Volkes zusammenarbeiten? Dies war zur " Vorwendezeit"
ebenso von Brisanz wie heute. Kommen Sie bei uns vorbei. Lassen Sie
sich überraschen. Getränke werden gereicht. Der Eintritt ist frei. Über
eine Spende freuen wir uns sehr.
Am Freitag, 17. März 2023, laden wir Euch, liebe Kinder und liebe Eltern,
wieder zu einem Kinderfilm-Nachmittag ab 17:00 Uhr, diesmal in die
Eschdorfer Schule, in den gut heizbaren Vereinsraum, ein.
Rudolf Clauß zeigt uns als Hauptfilm " Alarm im Kasperletheater". Au-
ßerdem werden noch die Zeichentrickfilme" Das gestohlene Gesicht", "
Der fliegende Großvater " und der Puppentrickfilm " Alle helfen Teddy"
der DEFA-Stiftung Werner Baensch gezeigt. Wir freuen uns auf Euch -
bringt bitte viele Freunde mit!

Im Namen des Freundeskreises Eschdorf e. V.
Ihr Matthias Schille

Freitag, 17.03.2023, Vereinsraum der Eschdorfer Schule
17:00 Uhr      Alarm im Kasperletheater
19:30 Uhr      Einer trage des anderen Last

n Kontakt:
Freundeskreis Eschdorf, Kirchberg 4, 01328 Dresden
Telefon: 03 50 26 / 95 51 41
E-Mail: info@eschdorf.de
Homepage: www.eschdorf.de
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Ein Jahr ist der neue Vorstand der Bürgervereinigung Schullwitz nun-
mehr im Amt. Auf der jüngsten Jahreshauptversammlung des Vereins
zog Vereinsvorsitzender Bernd Martin insgesamt eine positive Bilanz
des zurückliegenden Vereinsjahres, blickte aber auch auf einige Pro-
bleme, mit denen sich der neue Vorstand im alten Jahr auseinander-
setzen musste.
Im April 2022 endete mit der Neuwahl eines komplett neuen Vorstan-
des die Ära des alten Vorstands, der mit seinem Wirken die Bürgerver-
einigung Schullwitz jahrelang erfolgreich geprägt hat. Nachdem ein
Vorstandsmitglied aus persönlichen Gründen sein Amt niedergelegt
hat, folgten diesem alle anderen Vorstandsmitglieder. Verbunden mit
dem Schritt war auch die Hoffnung, dass durch die Wahl eines neuen
Vorstandes auch neue Ideen in den Verein eingebracht werden können.
Der neue Vorstand bekam auf der Jahreshauptversammlung im April
die volle Zustimmung der anwesenden Mitglieder. Die fünf Mitglieder
waren sich mit der Übernahme der Amtsgeschäfte im Klaren darüber,
dass mit ihrer Wahl auch hohe Anforderungen und Herausforderungen
einhergehen und man insgesamt unter „besonderer Beobachtung“ ste-
hen würde, wie es Vereinsvorsitzender Bernd Martin formulierte.
„Wenn ein neuer Vorstand, dessen Mitglieder zudem von ihrer Vereins-
zugehörigkeit zu den jüngeren Mitgliedern zählen, seine Arbeit auf-
nimmt, ist es legitim, dass damit auch andere Ansichten, neue Ideen
und neue Arten der Kommunikation einhergehen“, so Bernd Martin.
Leichtes „Knirschen im Gebälk“ sei da völlig normal. Unterm Strich hät-
ten aber alte und neue Vereinsmitglieder sehr schnell zueinander ge-
funden. Viele Gespräche „am Gartenzaun“ hätten dazu beigetragen, un-
tereinander zu verstehen.

Und so konnte die
Bürgervereinigung im
vergangenen Jahr
auf erfolgreich ver-
laufende Veranstal-
tungen zurückbli-
cken: Das alljährliche
Hexenfeuer am letz-
ten Tag im April er-
freute sich eines
wahren Besucheran-
sturms. Gefühlt aus
dem ganzen Hoch-
land kamen die Gäste
nach Schullwitz an die Turnhalle. Zeitweise zählte die Schlange an der
vereinseigenen Verkaufshütte vierzig Personen, die trotz längerer
Wartezeiten geduldig für Bier und Bratwurst anstanden. Es war das
erste Hexenfeuer nach Corona und man merkte deutlich, wie den
Schullwitzern und ihren Gästen solch eine Veranstaltung gefehlt hat.
Bernd Martin dankte in seinem Rechenschaftsbericht besonders den
Organisatoren und Helfern um Monika und Volkmar Kummer. Ähnlich
groß war das Interesse auch beim zweiten Oldtimertreffen, das die
Bürgervereinigung neu in ihrem Veranstaltungskalender aufgenom-
men hat und das sich zum Erstaunen aller zu einem richtigen Knaller
entpuppt hat. Schnell war der Platz vor, entlang und hinter der Turnhal-
le mit Fahrzeugen aller Couleur gefüllt. Es wurde bestaunt, gefachsim-

pelt und fotografiert. Das Treffen war dank der guten Organisation von
Manuela und Guntram Schreiter ein voller Erfolg und hat mittlerweile
eine Strahlkraft, die weit über die Grenzen von Schullwitz und dem
Hochland reicht. 

Etwas aufwendiger,
aber nicht minder er-
folgreich gestaltete
sich der Höhepunkt
im Vereinsleben – das
Schullwitzer Dorf-
und Kinderfest samt
Teichmeisterschaf-
ten und dem Wett-
kampf der Hochland-
Feuerwehren. In be-
währter Art und Weise
aus den Jahren vor

Corona wurde das Fest organisiert und ganz Schullwitz feierte zwei Ta-
ge lang ausgelassen. Leider trugen krankheitsbedingte Ausfälle unmit-
telbar vor dem Fest dazu bei, einige Teile des Dorf- und Kinderfestes
kurzfristig umzuorganisieren. Doch alte und neue Vereinsmitglieder
improvisierten hier mit viel Talent, so dass am Ende alles wunderbar
klappte. 

Last but not least fei-
erte die Bürgerverei-
nigung auch ihr Hallo-
ween-Fest Ende Okto-
ber – eine Veranstal-
tung, zu der mittler-
weile auch Besucher
aus den umliegenden
Ortschaften kommen.
Für die Kinder ist Hal-
loween jedes Mal ein
Heidenspaß und der
Vorstand bedankte
sich besonders bei
Angelika und Erhard
Goldbach sowie Ste-
fanie Stöpel für die
Organisation.

Schwerpunkt in diesem Jahr wird, neben der Organisation der Vereins-
veranstaltungen, die Erarbeitung einer Konzeption zum Erhalt des Bür-
gerhauses im Ort sein. „Das Bürgerhaus ist und bleibt zentraler Ort un-
seres Vereins“, hob Bernd Martin den Stellenwert des einstigen Schul-
gebäudes hervor. Zusammen mit dem Elternrat des im Gebäude ansäs-
sigen Kindergartens wolle man alles dafür tun, dass das Bürgerhaus
auch in Zukunft zum gesellschaftlichen und kulturellen Leben in Schull-
witz gehört.

Text: Bernd Martin, Fotos: Goldbach, Baierl

HochlandKurierMärz 2023 39

n Bürgervereinigung Schullwitz: 
Alte und neue Vereinsmitglieder haben schnell zusammengefunden 
Jahreshauptversammlung blickte auf erfolgreiches Jahr 2022 zurück - Konzeption zum Erhalt des Bürgerhauses geplant

Bürgervereinigung Schullwitz e. V.

Weithin sichtbar loderten die Flammen zum
Hexenfeuer

Das Theaterstück zum Dorf- und Kinderfest ist
mittlerweile eine Tradition

Phantasievoll verkleidete Gespenster huschten
zu Halloween durch Schullwitz
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Abteilung Hundesport

SG Schönfeld e. V.

Abteilung Fußball

n Spielbetrieb der Rückserie beginnt ab März 

Am 04.03.2023 rollt der Ball wieder in Schönfeld. Die Männermann-
schaft ist an diesem Tag beim Tabellenführer am Kiessee, beim SV
Birkwitz-Pratzschwitz zu Gast. Im Hinspiel konnten die Gäste in Schön-
feld etwas glücklich 3 Punkte entführen. A. Sachse hatte die Punktetei-
lung kurz vor Spielende auf dem Fuß. Seinen fulminanten Freistoß
kratzte der "Ex Schönfelder" Torhüter A. Krause damals aber aus dem
Winkel, sehenswert von beiden Akteuren - Schönfelder halt. Im Tableau
der Spielklasse ist Schönfeld auf dem 2. Platz direkter Verfolger und
beste Mannschaft mit den wenigsten Gegentoren in der Spielklasse.
Wir werden alles geben in der Revanche dieser Begegnung, ist sich der
von Torsten Kirtschig trainierte 32 Mann starke Kader sicher. Seit Ende
Januar läuft das Programm der 5wöchigen Vorbereitungsphase auf die
Rückserie dieser Saison, auch 3 Testspiele standen im Februar an.
Schließlich freut man sich nach der langen Fußballpause wieder auf die
anstehende Wettbewerbsphase. Mit einem klaren Ziel vor Augen ist die
Ausgangssituation für die "neue Männermannschaft" durchaus realis-
tisch, in der Saison 2023/2024 in die Kreisliag zu wechseln. 

Aber auch im Nachwuchs geht es eine Woche später weiter. So ist man
am 2. Märzwochenende mit den beiden E-Jugenden und der B-Jugend
in Heidenau, Pirna, in Copitz und in Höckendorf unterwegs. Die jüngs-
ten Kicker, die Schönfelder Bambinis sind ein letztes Mal am
05.03.2023 zu einem Hallenturnier unterwegs, bevor man am
26.03.2023 als Nachrücker in die laufende Spielserie der G-Jugend im
Rahmen der Kinder-Fußball-Festivals einsteigt.

weitere Informationen unter fussball.de oder sg-schoenfeld.de

Du willst Fußball spielen, egal ob alt oder jung, ob Junge oder Mädchen,
dann komm in die SG Schönfeld. Ein Verein mit Tradition, mit familiären
Umfeld, ausgebildeten Trainern, besten Trainingsbedingungen und viel
Herz. Wir freuen uns auf Dich ... Kontakt: Torsten Kirtschig, 0178
7575753 oder t.kirtschig@sg-schoenfeld.de

n Kontakt:
SG Schönfeld e. V., Fußball
Anschrift: Malschendorfer Straße 2, 01328 Dresden
Telefon:           0178/7575753
E-Mail:              v.blank@sg-schoenfeld.de
Homepage:     www.sg-schoenfeld.de

n Treibball Einführungsseminar

Wann? 1. April 2023 von 9.00 bis 16.30 Uhr
Wer? Mandy Gedig, Beauftragte für Treibball im SGSV
Kosten? 30 Euro pro Teilnehmer inkl. Verpflegung
Was? Grundlagen für die Sportart Treibball zum

Übungsaufbau, Basiswissen rund um das Spiel
mit den großen Bällen. Für fortgeschrittene
Treibballteams werden, angepasst an den Leis-
tungsstand, zugeschnittene Übungen vermit-
telt.

Für wen? Das Seminar ist geeignet für alle, die an Treib-
ball interessiert sind, vom Einsteiger bis zu fort-
geschrittenen Teams. Treibball ist grundsätzlich
geeignet zur Beschäftigung und Auslastung für
gesunde Hunde jeder Größe und Rasse.

Voraussetzungen? Spaß und Interesse an der Beschäftigung mit
deinem Hund. Ein Mindestalter des Hundes von
sechs Monaten, sowie eine gültige Tollwutimp-
fung und Haftpflichtversicherung des Hundes
werden vorausgesetzt.

Anmeldungen werden ab sofort auf der SG Schönfeld Homepage, dort
unter Sportarten/Treibball über folgendes Formular entgegengenom-
men: https://www.sgsv.de/sportarten/treibball/
treibballseminar_01042023_

Wir freuen uns, Euch an diesem Tag einen Einblick in die bunte Welt
des Treibballs geben zu können.

Anja Eichelmann

n Kontakt:
SG Schönfeld e. V., Hundesport
Anschrift: Malschendorfer Straße 2, 01328 Dresden
Telefon:           01 72 / 3 43 78 35
E-Mail:             Anja.Eichelmann@gmx.de 
Homepage:     www.hundesport-sgs.de
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SG Weißg e. V.

n Erster Kinderfasching bei der SG Weißig

Am 7. Februar fand der
erste Kinderfasching bei
der SG Weißig statt. Die
kleinen Geister, Piraten,
Ninja, Panzerknacker
und Prinzessinnen hat-
ten einen Riesen Spaß
und animierten zum Mit-
lachen. Dieses Event
wird es im kommenden
Jahr mit Sicherheit wie-
der geben. Wir freuen
uns schon jetzt darauf.

Abteilung Fußball

n Abteilung Fußball
In den Wintermonaten treibt es eine
Großzahl der Fußballer und Fußballe-
rinnen immer wieder in die Hallen um
sich bei den unterschiedlichsten Hal-
lenturnieren mit anderen Mann-
schaften zu messen. Auch die SG
Weißig ist besonders im Kinder- und
Jugendbereich sehr gerne mit dabei
und in diesem Jahr auch durchaus
sehr erfolgreich.  Unsere D-Jugend
holte sich gleich in zwei Turnieren
den Sieg und stellte zugleich den Tot-
schützenkönig. Unsere Kleinsten, die
F-Jugend hatte ebenfalls riesigen
Spaß bei ihrem Turnier. Dabei geht es noch nicht um Ergebnisse, son-

dern erst einmal nur
um den Spaß am Spiel.
Alles tanzt nach mei-
ner Pfeife! Auch die
anderen Jugendmann-
schaften erzielten gu-
te bis sehr gute Ergeb-
nisse in deren Turnie-
ren. Die Damen der
Spielgemeinschaft Ul-

lersdorf/Weißig holten sich den Turniersieg in Ottendorf-Okrilla und
stellten zugleich mit Elisa Zeisig die beste Spielerin des Turniers. Kurz
darauf der nächste Erfolg für unsere Damen, der zweite Platz in den
Hallenstadtmeisterschaften. Wir gratulieren euch allen und sind sehr
stolz auf alle erbrachten Leistungen und Ergebnisse.

n Keine Tore, kein Sieg, kein Jubel - ohne Schiri geht es nicht. 
Wir suchen Jungs und Mädchen ab 12 Jahren, die sich
gerne ihr Taschengeld aufbessern möchten.
Für jedes Spiel gibt es mindestens 20 Euro. Die Schiri
Ausbildungskosten übernimmt die SG Weißig, ebenso
wie die Erstausstattung der nötigen Kleidung. Sobald
du dann zum Schiri Soll zählst, gibt es pro Spielsaison
noch einmal 150 Euro obendrauf. Gleichzeitig wirst du
beitragsfrei Mitglied in der SG Weißig. Und noch etwas,
jeder Schiri hat bei Spielen der 1., 2. und 3. Bundesliga
die Möglichkeit für einen Euro eine Spieltags Karte zu
bekommen, dieses Schiri Kontingent ist in der Menge begrenzt, gibt es

jedoch Bundesweit, also nicht nur in Dresden oder Sachsen, das ist
doch was.
Wenn das etwas für dich ist, oder du weitere Fragen haben solltest,
dann melde dich einfach bei Björn. bjoern.schober@sgweissig-dd.de
oder 0176 – 603 710 13.

n Kontakt: SG Weißig e. V.
Heinrich-Lange-Str. 37, 01328 Dresden
Telefon: 2 53 07 78
E-Mail: dennis.venter@sgweissig-dd.de
Homepage: www.sgweissig-dd.de
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n Kontakt
Sportzentrum Hochland e.V.
Bautzner Landstr. 291, 01328 Dresden 
Telefon: 0351/2179787
www.Bewegung-in-Sachsen.de
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SPORTZENTRUM Hochland e. V.Hochlandzirkus e. V.

Mit einem Hallo ins Schönfelder Hochland sind wir nun
schon im Monat März angekommen. In unserer Kinderzir-
kus- & Jugendzirkusgruppe wird intensiv für unseren
Osterzirkus am Samstag, 01. April 2023 um 15:30 Uhr trai-
niert. Da wir bereits jetzt
eine extrem große Nach-
frage haben, gibt es in
diesem Jahr eine Zu-
satzshow. Diese findet
am Samstag, 01. April um
10:30 Uhr statt.
Der Hochlandzirkus e. V.
und der Kinder- & Ju-
gendzirkus KAOS aus
Dresden laden in die
Turnhalle der Oberschule
Weißig ein. Eine bunte
Zirkusshow mit Einrad,
Akrobatik, Balance, Zau-
berei, Clownerie und vielen mehr erwartet die Besucher, präsentiert
von Kinder im Alter von 6 bis 18 Jahren.
Ihre Plätze reservieren Sie unter tickets@hochlandzirkus.de
Wir suchen rund um unseren OsterZirkus noch ehrenamtliche Unter-
stützung: Hilfe beim Einlass, beim Getränkeverkauf, beim Abbau nach
der Vorstellung und anderes. Im Vorfeld würden wir uns über Unterstüt-
zung beim Nähen von Kostümen freuen. Sollten Sie Interesse haben:
poszt@hochlandzirkus.de. 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Jetzt im März laden wir wieder zu unserem FamilienZirkusTag ein. Am
Sonntag, 12. März 2023, von 15 bis 18 Uhr gibt es in der Turnhalle der
Oberschule Weißig jede Menge Geschicklichkeitsspiel und Zirkus zum
selbst ausprobieren. Einmal probieren Einrad zu fahren, wieder mal
den Hula-Reifen kreisen lassen, mit Bällen jonglieren, Teller drehen
oder gar über das Seil balancieren, all das ist möglich, so ganz in Fami-
lie. 
Bedanken müssen wir uns bei ganz vielen Spendern, welche uns auf
www.betterplace.org unterstützen. Mit Hilfe der Spenden dort konnten
wir für unseren Verein bereits eine neue Lauf-
kugel, vier Einräder und Material für die Luft-
akrobatik anschaffen. Wir danken allen Unter-
stützern, freuen uns aber auf weitere Unter-
stützung. Suchen sie einfach auf www.better-
place.org nach dem „Hochlandzirkus e.V.“ oder
scannen Sie einfach den folgenden OR-Code:

Der Eintritt zu den vorgenannten Veranstaltungen ist frei, Spenden zur
Unterstützung der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen sind gern ge-
sehen/erwünscht.

Wir sagen Dankeschön. Am letzten Wochenende im Januar hatten wir
ein ganz besonderes Wochenende. Wir hatten uns eine Luftakrobati-
kanlage ausgeliehen und für unsere Kinder und Jugendlichen zwei
Workshopleiter für Vertikaltuch und Trapez organisiert. Es wurde das
ganz Wochenende fleißig erste Tricks in der Höhe ausprobiert. Für or-
dentlich Muskelkater, aber auch viele Erfolgserlebnisse war gesorgt.
Ein Wochenende, da waren sich alle einig, was bald wiederholt werden
muss.

Wir wünschen allen Hochländern einen guten Start in den Frühling.

Thomas und das Team des Hochlandzirkus e. V.

n Maiwanderung in die Dresdner Heide 13.05.2023
Nach 3 Jahren Pause stecken wir wieder mit Volldampf in den Vorbe-
reitungen für unsere beliebte Maiwanderung.
Auf 3 unterschiedlichen Wanderstrecken zu interessanten Themen la-
den wir Sie herzlich ein.

Egal ob schon Vereinsmitglied, Interessent*in oder Wanderfreund*in,
alle sind eingeladen, uns auf einer der Strecken zu begleiten, sich an
der frischen Luft zu bewegen, und das ein oder andere Neue aus der
Heimat zu lernen.
Weitere Informationen gibt es in der April-Ausgabe oder direkt über un-
ser Sportzentrum Hochland.

n Wir planen für Sie bereits jetzt schon ab April 2023 neue Angebote.
• Ernährung und Bewegung startet ab 26.04.2023, mittwochs 18:30

bis 20:00 Uhr. 
• Unsere Rückenschule startet ab 08.05.2023, montags 20:00 bis

21:00 Uhr.

Die AOK unterstützt Sie gerne 
mit einem Gesundheitsgutschein

n Auch für die Kleinkinder startet 
wieder ein neuer Kurs

Mit dem Babyturnen ab 19.04.2023, mittwochs 9:45 bis
10:45 Uhr, beginnt die spielerisch-sportliche Entde-
ckerreise für unsere Jüngsten.

Als Junge Familie Angebot unterstützt Sie Ihre AOK auch hier mit ei-
nem Gutschein.

n Fit ins Frühjahr
Runter von der Couch, rein in unsere Workout Kurse. Zumba, Step-
Aerobic, Body Styling, Functional Training und Aroha schaffen Raum für
deine Fitness und Motivation an Bewegung. Sprich uns an! Schau vor-
bei! Wir haben aktuell wieder freie Kursplätze.

n Teilnahmemöglichkeiten an Rehasportgruppen
Wir haben noch Plätze in den Re-
hasportkursen frei.
Rehasport findet in speziellen
Gruppen statt, die jeweils auf be-
stimmte Erkrankungen ausge-
richtet sind. Wenn die Kosten-
übernahme von der Krankenkas-
se bewilligt wurde, geht es da-
rum, eine geeignete Reha-Sportgruppe zu finden. Wir können Ihnen
freie Plätze in unseren Diabetes-, Atem-, Knie- und Hüftgruppen sowie
im Rückenkurs anbieten. Aktuell haben wir auch wieder freie Plätze in
unseren beliebten Herzsportgruppen. Sprechen Sie uns gerne an!

n Freie Plätze in unseren T-RENA Gruppen
Als zugelassene Einrichtung bieten wir Ihnen Plätze im T-RENA Pro-
gramm an. T-RENA ist eine Trainingstherapeutische Reha-Nachsorge.
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Verein zur Förderung der Jugend e.V.

n Kinder – und Jugendhaus „PEP“

n Ausblick März
Neben unserem Jungen*nachmittag findet im März auch zum ersten
Mal unser Teenie-Treff (ab 12 Jahren) statt. Der Teenie-Treff wird dann
zukünftig regelmäßig einmal im Monat an einem Freitag in der Zeit von
18 bis 20 Uhr stattfinden. Ansonsten haben wir außerdem noch folgen-
des für den März geplant:
– Donnerstag, 09.03.: Garten – und Pflanzennachmittag (Wir wollen

Pflanzengefäße upcyclen und erste Samen für unser Hochbeet
aussäen.)

– Freitag, 17.03. (15 bis 19 Uhr): Jungen*nachmittag (In der Zeit findet
parallel auch der Mädchen*treff vom Vereinsprojekt „Starke Mäd-
chen* im Hochland“ statt.)

– Mittwoch, 22.03.: Bogenschießen
– Freitag, 24.03. (18 bis 20 Uhr): Teenie-Treff und gemeinsam ko-

chen
– Freitag, 31.03.: Tischtennisturnier (in Kooperation mit „Starke Mäd-

chen* im Hochland“)

Wir freuen uns auf euch, eure Peppies

n Kontakt:
Pillnitzer Straße 21c, 01328 Dresden, Telefon: 0351/2176630,
E-Mail: info@kjhpep.de, Website: www.kjh-pep.de,
Instagram: @kjh_pep

n Mädchen*projekt: „Starke Mädchen* im Hochland“
(gefördert durch die Deutsche Fernsehlotterie)

n Rückblick 
Ferienzeit ist einfach die schönste
Zeit! Das haben wir auch wieder in
den vergangenen Winterferien ge-
merkt. Wir hatten so viel Spaß mit
euch beim Schlittschuh laufen,
unserem Selfcare-Tag und vor al-
lem bei unserer Pyjama-Party, die
jetzt schon zum zweiten Mal in un-
serem Mädchen*treff stattgefun-
den hat. Und falls ihr Lust habt,
dann können wir für den Sommer
schon unsere nächste Übernach-
tungsparty planen!
Außerdem läuft unser Kochprojekt
jetzt schon seit Januar. Wir haben
in den vergangenen Wochen viele
leckere Gerichte wie zum Beispiel eine vegane Lasagne oder eine Käse-
Lauch-Suppe gekocht. Kommt also gerne mal vorbei und bringt euer
Lieblingsrezepte mit, die wir dann gemeinsam ausprobieren können. 

n Unsere Besucherinnen* erzählen vom Mädchen*treff
In der heutigen Ausgabe schreibt Laura, 16 Jahre alt, über unseren
Treff und lädt Interessierte ein, bei uns vorbeizuschauen: 
„Liebe Leser und Leserinnen, der Mädchen*treff ist ein Ort, in dem
Mädchen* in verschiedenen Altersgruppen die Möglichkeit haben sich
auszutauschen und zusammen Zeit zu verbringen. Wir kochen, quat-
schen, spielen Spiele und haben gemeinsam ganz viel Spaß. Die Sozial-
arbeiterinnen, die das Projekt leiten, bieten kreative und abwechs-
lungsreiche Angebote an. Das Beste am Mädchen*treff ist es, neben
der Schule einen Ausgleich zu haben. Außerdem können wir uns in der
Zeit mit anderen Mädchen* und jungen Frauen* austauschen. Wir ge-
ben uns gegenseitig Tipps und unterstützen uns oft mit Ratschlägen.
Wir freuen uns auch immer auf neue Mädchen*. Als kommt gern mal zu
unserem offenen Mädchen*treff vorbei und lernt uns kennen.“

n Ausblick März 
Am Mittwoch, dem 01.03. findet leider kein Mädchen*treff statt. Ab
15.03. sind wir dann wieder regulär jeden Mittwoch mit unsem Teenie-
Treff für Mädchen* ab 12 Jahren in der Zeit von 15 bis 18 Uhr für euch da.
Ansonsten findet ihr hier weitere Highlights des Monats:
– Freitag, 03.03.: Party im Mädchen*treff (Egal ob zu eurer Lieblings-

musik oder bei JustDance.. wir wollen TANZEN!)
– Mittwoch, 08.03.: Offener Treff für alle Mädchen* anlässlich des in-

ternationalen Frauen*kampftag / Weltfrauen*tag
– Freitag, 10.03.: Offener Treff (chillen, quatschen, Lieblingsmusik

hören und entspannt Nägel machen) 
– Freitag, 17.03.: Wir kochen gemeinsam und freuen uns über eure

Rezeptwünsche ;)
– Freitag, 24.03. (15 bis 18 Uhr): Wunschtag im offenen

Mädchen*treff
– Freitag, 31.03.: Tischtennis-Turnier (in Kooperation mit dem KJH

„PEP“)

Bis bald, eure Beate und Aline

n Kontakt:
Pillnitzer Straße 21c, 01328 Dresden, Telefon: 0351/2176630, 
E-Mail: starke-maedchen@vzfj.de 
Instagram: @starke.maedchen.im.hochland
Website: http://kjh-pep.de/maedchenprojekt



Seit Ende Februar zeigt das Kleinbauernmuseum Reitzendorf eine große Viel-
falt an unterschiedlich gestalteten Ostereiern. Unser Ausstellungsraum ist
durch die vielen Ostereier nun in jeder Ecke mit Farbtupfern versehen. Es fehlt
nur noch der Osterhase, der durch den Raum hoppelt. Sie sehen bei uns bemal-
te und beklebte Hühner- und Straußeneier. Es gibt sogar Eier mit gefrästem
Lochmuster und auch in Farbe gekratzte Motive sind auf den Ostereiern zu se-
hen. Es ist schwer die fragilen Schönheiten zu beschreiben. Am besten, Sie
schauen sich die kleinen Kunstwerke hier bei uns an. Verschiedene Künstler,
die alle eine andere Gestaltungstechnik benutzen, haben ihre Kostbarkeiten bei
im Kleinbauernmuseum ausgestellt. Bis zum 15. Mai ist diese bunte Ausstellung
bei uns zu sehen. Die jeweiligen Öffnungszeiten des Museums finden Sie auf der
Internetseite unter www.kleinbauernmuseum.de oder Sie rufen uns einfach an.

Noch vor Ostern bieten wir Ihnen die Möglichkeit sich selbst zur überzeugen,
durch welche Arbeitsschritte ein ganz besonderes Osterei entsteht. Jeweils
zwischen 13 Uhr und 16 Uhr zeigt Ihnen am Samstag, 25. März Frau Brigitte Lud-
wig das Anfertigen eines kunstvoll gravierten Ostereies. Zeitgleich wird Ihnen
Frau Kathrin Schuhmacher die Erschaffung eines bemalten Holzeis in ver-
schiedenen Arbeitsschritten vorführen. Lassen Sie sich von der Kunstfertigkeit
der beiden Damen begeistern. Am Sonntag, 26. März ist Frau Susanne Tietze bei
uns zu Gast und demonstriert die Bemalung von Eiern mit der Bossiertechnik.
Mit Wachs in unterschiedlichen Farben wird das Ei betupft. Dazu benutzt man
Federn, welche in geometrische Formen geschnitten werden. Vielleicht möch-
ten Sie sich mal beim Gestalten von Ostereiern ausprobieren? Wir laden Sie da-
zu herzlich ein und freuen uns auf Ihren Besuch im Kleinbauernmuseum Reit-
zendorf.

n Kontakt:    Heimatverein Schönfelder Hochland e. V., Kleinbauernmuseum Reitzendorf, Schullwitzer Straße 3, 01328 Dresden
Telefon: 03 51 / 2 62 17 83, E-Mail: mail@kleinbauernmuseum.de, Homepage: www.kleinbauernmuseum.de

n Wie kreiert man aus einem Hühnerei ein Kunstwerk
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Kultur- und Kunstverein Schönfelder Hochland e. V. – Hoftheater Weißig

n Lange Theaternacht

Erstmalig servierte die Stadt 2012 die "1. Lange Nacht der Dresdner
Theater“ zum 12. Mai auf 21 Bühnen und Hoppes Hoftheater als Dres-
dens Liebhabertheater spannte sich vor Nummer 16 im Publikumsren-
nen. Viele Vereinsmitglieder putzten das Kleinod heraus, denn der Vor-
verkauf signalisierte einen gewaltigen Andrang am Stadtrand von
Dresden Weißig und nach der ersten Aufführung um 18 Uhr rollten mit
dem Shuttle-Dienst der Verkehrsbetriebe wieder 60 interessierte Gäs-
te an. Das Frühjahr schenkte auch die nächsten Jahre im Mai dieses
großartige Theatervergnügen. Mit der "4. Langen Nacht der Dresdner
Theater" begann schon im Februar der Vorverkauf für den 21. März 2015.
Die nächsten Veranstaltungen lockten dann im April bis 2018 in die
Spielstätten. 
Am 30. März 2019 erwartete erneut der Frühling im Hochland seine Be-
sucher Die "9. Lange Nacht" hat inzwischen 30 Bühnen im Angebot wie-
der zum 14. März 2020. Doch Corona schlug zu und Nummer 10 zum
März 2021 fiel auch aus. Deswegen wird die "9. Lange Nacht der
Dresdner Theater" am 18.03.2023 ihre Richtigkeit haben und sich auf
Gäste freuen. 
Das Toi, Toi, Toi erwartet gern die Mimen beim "Spiel auf Probe" und mit
"Die Tür Nebenan" in Regie von Philipp Otto. Das Programm und die Be-
treuung werden hoffentlich nicht im Schnee versinken.

Text und Foto: Eberhart Wissel

n Kontakt: Hoppes Hoftheater
Hauptstraße 35, 01328 Dresden
Telefon:           03 51 / 2 50 61 50
Homepage:    www.hoftheater-dresden.de

Heimatverein Schönfelder Hochland e. V. – Kleinbauernmuseum Reitzendorf

C
M
Y
K



n mai hof puppentheater Weißig 
Weißig, Hauptstraße 46, 
Telefon 0351/2690072, Fax: 0351/2179971
Homepage: www.puppentheater-dresden.de
E-Mail: maihofpuppentheater@t-online.de

nach telefonischer Vereinbarung: 
Vorstellung für Erwachsene nach Absprache
Wunschtermine für Gruppen und Klassen an Wochentagen

• Sa., 04./11.03.2023, 15:00 Uhr • So., 05./12.03.2023, 11:00 Uhr
Das tapfere Schneiderlein
Ein Fingerhut voll Pflaumenmus macht stark!

• Sa., 18.03.2023, 15:00 Uhr • So., 19.03.2023, 11:00 Uhr
Zwerg Nase
Der kleine Jakob wurde von der Fee Kräuterweis in einen hässli-
chen Zwerg verwandelt, denn er hatte Sie auf dem Markt be-
schimpft und beleidigt. Doch durch Sie wurde er auch ein Meister-
koch, nur das alles erlebte er wie in einem Traum. Nun begab es
sich aber, dass auch das Mädchen Mimi verzaubert wurde nämlich
in eine Gans. Werden die Beiden den Fluch brechen können? Ein
spannendes und kluges Märchen mit überraschenden Wendungen
und natürlich einem guten Ende.

• Theaterferien vom 20. März bis Ende Mai 2023

n Deutschlands Zauberschloss 
Dresden-Schönfeld, 
Schönfeld, Am Schloss 2
Telefon 03 51 / 2 63 26 28, E-Mail: info@DasZauberschloss.de
Homepage: www.zauberschloss.de

geöffnet an Sonntagen von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Bei Veranstaltungen sind operative Schließungen für Individualbesu-
cher möglich.

• Fr., 03.03.2023, 19:00 Uhr                  Verdrehte Welt -
mit Florian Steinborn Zuhause bei Zaubereren 

• Sa., 04.03.2023, 19:00 Uhr                 Einfach, Zweifach, Zauberhaft 
mit Jürgen Rolke & Mathias Rothe

• Sa., 04.03.2023, 19:00 Uhr                 Einfach Zauberhaft! 
mit Torsten Pahl

• So., 12.03.2023, 15:00 Uhr                  1, 2, 3 im Zauberschritt … 
Kay Gellrich & Kerstin Spiekermann

• Sa., 18.03.2023, 19:00 Uhr                  Wunder für Alle 
So., 19.03.2023, 15:00 Uhr
mit Markus Teubert

• Fr., 24.03.2023, 19:00 Uhr                  Whisky-Seminar
Sa., 25.03.2023, 19:00 Uhr
Single Malt Whisky Club Sachsen e.V.

• So., 26.03.2023, 15:00 Uhr                  Zweihändig verblüffend 2.0
Matthieu Anatrella & kay Gellrich

• Fr., 31.03.2023, 19:00 Uhr Vorpremiere: NAH DRAN 
Helge Thun / Ausverkauft 
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Spielpläne der Theaterstätten

n Kultur- und Kunstverein Schönfelder Hochland e. V.  
Hoppes Hoftheater Dresden
Weißig, Hauptstraße 35, Telefon 03 51 / 2 50 61 50
E-Mail: service@hoftheater-dresden.de
Homepage: www.hoftheater-dresden.de

• Fr., 03.03.2023, 20:00 Uhr
Das Original oder Der Traum vom Glück 
mit K. Gaube, D. Neumann, Regie: A. Mesgarha

• Sa., 04.03.2023, 20:00 Uhr
Auf dünnem Eis Komödie
mit J. Hoppe, C. Linke, Regie: A. Salzmann

• So., 05.03.2023, 16:00 Uhr
Ick wunder mir über jarnischt mehr 
Otto Reutter 2022 neu komponiert und interpretiert 
mit A. Mesgarha, J.-K. Stoll

• Do., 09.03.2023, 20:00 Uhr
Premiere: Paarweise – Ein Spiel auf Probe
mit K. Gaube, D. Neumann, Regie: J. Lehmann

• Fr., 10.03.2023, 20:00 Uhr
Ku(h)linarisches im Kuhstall Nr. 171 
Ein delikates Kocherlebnis
mit C. Kaupert, P. Kube und einem Überraschungsgast

• Sa., 11.03.2023, 20:00 Uhr
Paarweise – Ein Spiel auf Probe 
mit K. Gaube, D. Neumann, Regie: J. Lehmann

• So., 12.03.2023, 16:00 Uhr
(Un) Happy End Komödie
mit J. Hoppe, C. Linke, Regie: A. Pannach

• Fr., 17.03.2023, 20:00 Uhr
Große Zeiten Ein fulminanter Erich-Kästner-Abend
mit A. Mesgarha und der Band TRIOZEAN

• Sa., 18.03.2023, 16:00 – 22:00 Uhr
9. Lange Nacht der Dresdener Theater: Wir präsentieren Ausschnit-
te auch unserem aktuellen Repertoire Paarweise sowie Die Tür ne-
benan. Zu jeder vollen Stunde beginnt das Spiel von vorn. Zwischen-
durch aber können Sie am gemütlichen Hof-Feuer eine original Wei-
ßiger Fettbemme und einen Meißner Wein genießen.

• So., 19.03.2023, 16:00 Uhr
Ab morgen wird alles anders
mit E. Schaller

• Do., 23.03.2023, 16:00 Uhr
Herricht & Preil im Hoppegarten - Ein nostalgischer Komikerabend
mit C. Linke, D. Neumann

• Fr., 24.03.2023, 16:00 Uhr
Das Ei ist hart! Ein ernsthafter Loriot-Abend
mit J. Hoppe, D. Neumann, F. Mayer, Regie: A. Mesgarha

• Fr., 24.03.2023, 20:00 Uhr
Balladen ohne roten Faden
mit A. Mesgarha, P. Makolies von „Woods of Birnam“

• Sa., 25.03.2023, 20:00 Uhr
Die Tür nebenan Eine überraschende Begegnung 
mit K. Gaube, D. Neumann

• So., 26.03.2023, 16:00 Uhr
Die Wunderübung - Eine schräge Paarberatung von Daniel Glattauer
mit K. Gaube, P. Otto, D. Neumann

• Fr., 31.03.2023, 20:00 Uhr
Als ich ein kleines Mädchen war - Eine Dresdner Kindheitserinnerung
mit J. Hoppe, D. Ebersbach

n Theateranrecht der Landesbühnen Sachsen GmbH (W1)

• Freitag, 10.03.2023, 19:30 Uhr             Unterleuten – Schauspiel
Abfahrt Schönfeld-Markt: 17:50 Uhr

• Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr              Don Giovanni – Oper
Abfahrt Schönfeld-Markt: 17:50 Uhr
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Sitten und Bräuche (3)

Der dritte Monat des ersten Quartals steht im Mittelpunkt dieses Beitra-
ges. Wie kam der März zu seinem Namen? Er ist nach dem römischen
Kriegs- und Wettergott benannt. Nach dem altrömischen Kalender war
er der erste von zehn Monaten. Andere Namen sind Lenzmonat oder
Lanzing, Namen, die an den Frühlingsanfang erinnern. Im Lateinischen
ist es der Martius. Früher sagte man auch Märzen, Lenzing, Lenz, Lenz-
mond, Lenzmonat, Reiner Mond, Frühlingsmonat.
Es stehen Sitten und Bräuche im Mittelpunkt, die das Leben in den Fa-
milien zum Inhalt haben. Sicherlich sind die Bräuche immer mit den
Menschen verbunden, aber diese sind eben hautnah an den Menschen
und ihren Familien. Ich habe in der Vergangenheit schon einmal Hoch-
zeitsbräuche beleuchtet und wenn jemand heiratet, denkt man doch,
dass das gemeinsame Leben hält, dass das, was man gemeinsam er-
lebt, zusammenschweißt und dann auch in guten wie in schlechten Zei-
ten, denn nicht immer gibt es nur Sonne auf unseren Wegen. Ich denke,
da kann mir jeder zustimmen, der das liest.

Schon seit dem 17. Jahrhundert ist es überliefert, dass es Hochzeitsju-
biläen gibt. Einmal sind es die großen Jubiläen, aber es gibt viele schö-
ne Hochzeitstage, die man schon feiern kann. Jeder dieser „kleinen“
Hochzeitstage wurde mit einem Namen versorgt. Viele Namen sind aus
regionalen Traditionen heraus entstanden, andere wieder tragen ihren
Namen nach den Geschenken, die man zu dieser Gelegenheit bekom-
men kann. Wichtig für alle Gelegenheiten ist, dass man den Hochzeits-
tag nicht vergisst und dann wird alles gut. Alles beginnt mit dem Tag
der Trauung, der Weißen oder Grünen Hochzeit. Der Name „grün“
kommt daher, dass man meint, das die Brautleute als Ehepaar noch
„grün“ hinter den Ohren sind. Das erste Jubiläum, dass man feiern kann,
ist das erste halbe Jahr, die so genannte Traumhochzeit, denn man
schwebt in dieser Zeit noch auf Wolke sieben. Ein dreiviertel Jahr nach
der Hochzeit spricht man von der Bierhochzeit, auf die man mit Freun-
den und Bekannten mit einer Flasche Bier an einem lustigen Abend an-
stoßen kann. Und schon sind wir am 1. Hochzeitstag angekommen, zu
dem man Papierhochzeit sagt, denn nach so kurzer Ehezeit ist die Ehe
noch papierdünn. Die Baumwollhochzeit wird nach zwei Ehejahren be-
gangen. Baumwolle ist weich und warm, genau wie die junge Ehe und
was schenkt man, natürlich Wäsche aus Baumwolle. Der 3. Hochzeits-
tag ist die Lederhochzeit. Nun kann man schon von der reißfesten Ehe
sprechen, reißfest wie Leder und auch hier kann man wieder schöne
Geschenke aussuchen wie Lederhandschuhe, Tasche … und schon
sucht man Seidentücher, Seidenwäsche und eben alles aus Seide aus,
weil man zur Seidenhochzeit eingeladen wurde. Das Ehepaar hat den 4.
Hochzeitstag erreicht. Den 5. Hochzeitstag kann man unter Umständen
schon mit Kind oder Kindern feiern. Auf Holz geklopft! Die Ehe scheint
Bestand zu haben. Der Hauseingang wird mit Holzspänen, Holzketten
und Blumen geschmückt und die Geschenke sollten etwas Beständiges
sein, vielleicht Holzfiguren, Kochlöffel, Holzschuhe oder ähnliches.
Sind schon mehrere Kinder da, sagt man auch Fleißhochzeit dazu. An-
dere Bezeichnungen sind die Ochsen- oder Gummihochzeit, immer
dann, wenn noch keine Kinder angekommen sind. In diesem Fall ist die
Haustüre mit einem Kranz aus Kondomen und löchrigen Luftballons
geschmückt. Die Zuckerhochzeit ist der 6. Hochzeitstag und am 7. hat
das Ehepaar dann die Kupferhochzeit erreicht. Der Eheglanz ist nicht
mehr ganz so strahlend wie am Anfang. Die Ehe hat Patina – Beständig-
keit – angesetzt und genau wie beim Kupfer sollte auch die Ehe frisch
aufpoliert werden. Man sagt das verflixte siebente Jahr und die Ehe
sollte dem Volksglauben nach auf dem Prüfstand stehen. Man schenkt
frisch polierte Kupferpfennige als Unterpfand des Glücks. Wir sind zum
8. Hochzeitstag, der Blechhochzeit eingeladen. Die Ehe hat ihren Weg,
nutzbringend und alltäglich, gefunden. Man schenkt also Blechernes

und Nützliches, z.B. eine Kuchenform aus Blech oder einen Krug. Zum
9. Hochzeitstag feiert man die Keramikhochzeit und am 10. Hochzeits-
tag heißt dieser Tag Rosenhochzeit, denn keine Rosen ohne Dornen,
keine Ehe ohne Sorgen! Heißt, es geht nicht immer alles glatt, aber die
Ehe steht in voller Blüte und so schenkt man Rosen als Zeichen der Lie-
be. Am 11. Hochzeitstag steht die Stahlhochzeit an, zu der die Eheleute
Stahlspäne und Blumen als Schmuck am Hauseingang finden, am 12.
Jahrestag ist Nickelhochzeit und nach 12,5 Jahren begeht man die Pe-
tersilienhochzeit, was heißen soll, dass die Ehe grün, würzig und frisch
geblieben ist. Die eingeladenen Gäste bringen die Speisen mit und die
Geschenke fallen in Form von einem Gemüsekorb oder einem Gemüse-
strauß aus. Zur Veilchenhochzeit, dem 13. Hochzeitstag sollen Veilchen
zu Bescheidenheit und Verständnis ermahnen, der 14. Hochzeitstag ist
die Elfenbeinhochzeit. Und schon sind wir im Jahr 15 angekommen, die
Kristall- oder Gläserne Hochzeit. Glas kann auf die Zerbrechlichkeit des
Glücks hinweisen, bedeutet aber auch die Klarheit in der Beziehung
zwischen den Eheleuten und man schenkt Gläser, Vasen, Kristall, denn
sicher ist einiges davon in den vergangenen Ehejahren entzweigegan-
gen. Für 16 Jahre steht die Saphirhochzeit, mit 17 Jahren begeht man
die Orchideenhochzeit, mit 17,5 Jahren die Flitterhochzeit, Zeit für ei-
nen zweiten Flitterurlaub, mit 18 Jahren die Türkishochzeit, mit 19 Jah-
ren die Perlmutthochzeit und am 20. Hochzeitstag feiert man die Por-
zellanhochzeit. Porzellan, das weiße Gold, kann Sprünge bekommen. Es
heißt also aufgepasst, dass es nicht zu Bruch geht. Es ist Zeit, den Ge-
schirrschrank gründlich durchzusehen, um alles Überflüssige zu ent-
fernen, gegebenenfalls zu zerschlagen, um dadurch die Ehe vom Zorn
zu befreien. Es ist die Zeit gekommen, neues Porzellan anzuschaffen
und einzuweihen. Die nächsten vier Jahre heißen Opalhochzeit, Bron-
zehochzeit, Titanhochzeit und Satinhochzeit. Nach 25 Jahren hat man
ein Vierteljahrhundert Ehe geschafft und kann mit Freunden und Ver-
wandten diesen Tag begehen, denn man hat den bleibenden Wert sei-
ner Ehe unter Beweis gestellt. Geschmückt wird das Silberpaar mit Sil-
berkranz und Silbersträußchen. Man schenkte in Silber gehaltene Ac-
cessoires, Kaffee- oder Teegeschirr, Silberbesteck, Silberkette usw.
Der Eingang des Hauses oder die Wohnungstüre wird mit einer Ranke
aus frischem Tannengrün geschmückt, die mit einer 25 zeigt, dass das
Ehepaar unter diesem Dach 25 Jahre verheiratet ist.
Auch hier muss ich wieder einen Schnitt machen, denn noch immer
gibt es viele Ehepaare, die über eine ganze Anzahl mehr von Ehejahren
zurückblicken können. In einem der nächsten Beiträge werde ich über
die noch verbleibenden Hochzeitstage berichten.

Jetzt sind wieder die Brunnen und Wasserspeier an der Reihe. Johann
Wolfgang von Goethe sagte einmal: „Alles ist aus dem Wasser ent-
sprungen! Alles wird durch das Wasser erhalten!“ Dieses Mal ist es der
Stiefelbrunnnen, der in Döbeln auf dem Niedermarkt beheimatet ist.
Viele Jahrzehnte war Döbeln durch seine Handwerkertradition be-
kannt, besonders als Zentrum der Lederverarbeitung. Hier gab es zig
Schuhmachermeister und Schuhmachermanufakturen. Döbeln hieß
auch die Stiefelstadt. Die Grundidee für den Brunnen kam vom 5 m ho-
hen Riesenstiefel, der 1925 anlässlich des 600-jährigen Bestehens der
Schuhmacherinnung von sieben Schuhmachermeistern aus Döbeln an-
gefertigt wurde. Er war im Kreismuseum auf der Burg Mildenstein zu
sehen und kehrte nach 53 Jahren 2010 nach Döbeln zurück. Weil die
Ausführung nicht für das Aufstellen im Freien geeignet war, erließ die
Stadtverwaltung einen Spendenaufruf, um eine Alternative für einen
Brunnen schaffen zu lassen. Der Dresdner Bildhauer Vinzents Wa-
nitschke schuf 2001 den Stiefelbrunnen. Die Anlage besteht aus einem
ebenerdigen runden Becken von 5,50 m im Durchmesser. Die 2,30 m
hohe Bronzeplastik steht auf einem Granitsockel. Dargestellt werden
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mehrere Handwerker, die an diesem Stiefel arbeiten und ein Mädchen,
das Holzwolle ins Innere des Stiefels stopft. Auf den Granitblöcken ste-
hen Plastiken wie ein Gerberfass, ein Schuhmacher mit Kind und eine
Lederrolle, auf der die Geschichte des Riesenstiefels zu lesen ist. Im
unterirdischen Schacht ist die Wassertechnik versteckt. Die Flutkata-
strophe von 2002 konnte der Brunnenanlage keinen Schaden zufügen.
Es schaute nur der Haarschopf des Mädchens aus dem Wasser.

Und nun zum guten Schluss das Talente-Horoskop. Der Widder regiert
vom 21. März bis zum 20. April. Die Astrologie verrät, welche besondere
Kraft in ihrem Sternzeichen steckt, nämlich die Führungskraft, die sich
durch Dynamik, Durchsetzungswillen und Zielstrebigkeit auszeichnet,
egal ob in einem Unternehmen oder einem Verein. Der Widder-Gebore-
ne hat die Gabe Menschen mitzureißen und weiß auch, wie man sie lei-
ten und motivieren kann. Also entfalten Sei Ihr Potential und geben den
Menschen die Kraft auf ihre Welle aufzuspringen.

Ich hoffe, ich konnte Sie anregen, zum Beispiel Döbeln zu besuchen und
unter anderem diesen schönen Brunnen anzuschauen.

Marika Demele

n Hundertjähriger Kalender 

Jetzt geht es langsam in den Frühling. Im Jahr des Mars ist der Frühling
gewöhnlich trocken, rau und kalt. Man sollte deshalb die Schafe nicht
zu lange auf die Wiese gehen lassen, sonst wird nur wenig wachsen.
Dieser Frühling bringt viel Reif und bis zum 8. Juni rau, wilde Luft, was
dem Weinwuchs und allen Früchten schädlich ist.
Im Märzen der Bauer die Rösslein einspannt … Das Pflügen und Säen
beginnt. Die Störche kehren aus dem Winterlager zurück. Allerdings ist
das Wetter in diesem Monat noch sehr unbeständig – man sollte es also
mit der Feld- und Gartenarbeit nicht übertreiben.
Bis zum 7. März schneit es drei Tag lang, dann herrscht weiter Frost. Am
10. fallen Regen, Hagel und Schnee, gleich darauf friert es wieder bis
zum 17. Dann setzt Regenwetter ein.

n Bauernregeln

So wie der erste März, so der Frühling. So wie der 2. März, so der Som-
mer. So wie der 3. März, so der Herbst. Säst du im März zu früh, ist’s
doch vergeb’ne Müh‘. Regen, den die vierzig Märtyrer (10. März) senden,
wird erst in vierzig Tagen enden. Märzenschnee und Jungfernpracht
dauern kaum oft über Nacht. Legst du die Kartoffel im März, treibst du
mit ihr nur Scherz. Legst du sie im April, kommt sie, wann sie will. Legst
du sie im Mai, kommt sie eins, zwei, drei.

n Säure-Basen-Haushalt

Das Säure-Basen-Gleichgewicht ist für den normalen Ablauf der Stoff-
wechselvorgänge in unserem Körper erforderlich. Enzyme steuern als
Katalysatoren alle unsere Stoffwechselvorgänge. Da ihre Aktivität pH-
abhängig ist, können sie nur bei spezifischen pH-Verhältnissen optimal
arbeiten. Bereits eine leichte pH-Abweichung führt zu Aktivitätsein-
schränkungen der Enzyme und damit zu Funktionsbeeinträchtigungen
im Stoffwechsel. Daher müssen die physiologischen pH-Werte unter al-
len Umständen eingehalten werden, um ein reibungsloses Funktionieren
des Stoffwechsels zu gewährleisten. Das Säure-Basen-Gleichgewicht
bildet somit die Grundlage für einen normalen Ablauf der Stoffwechsel-
vorgänge. Ein saures Milieu ist für bestimmte Organe lebensnotwendig
(zum Beispiel Darm), sollte aber nicht auf andere Bereiche übergehen.
Diese bevorzugen dagegen basische Anteile (zum Beispiel das Blut) um
ihre Aufgaben ordnungsgemäß auszuführen. Um dieses Gleichgewicht
des Säure-Basen-Haushalts zu gewährleisten, kommen körpereigene
Regelmechanismen zum Einsatz (zum Beispiel Atmung, Verdauung, Hor-
monproduktion). Diese halten den pHWert im Körper aufrecht. Wird der
Säure-Basen-Haushalt gestört, können ihn die Regelmechanismen nur
bis zu einer gewissen Grenze aufrechterhalten. Kommt es endgültig zu
einem Ungleichgewicht, wird die Funktionstüchtigkeit der Organe beein-
trächtigt und Beschwerden sowie Erkrankungen können entstehen. Eine
ungesunde Lebensweise und Stress begünstigen die übermäßige Säure-
produktion im Körper. Säurebildende Lebensmittel wie zum Beispiel:
Fleisch, Wurst, Teigwaren und Süßspeisen verstärken dieses Ungleich-
gewicht. Eine basische Ernährung und stressfreie Lebensweise können
das Gleichgewicht zwischen Säuren und Basen wieder in Einklang brin-
gen. Eine Entsäuerung des Körpers kann bis zu drei Monaten dauern. Ba-
sische Lebensmittel sollten hier einen Anteil von 80 % ausmachen (Obst,
Gemüse, Kräuter, Nüsse). Zudem kann die Ernährung mit Nahrungser-
gänzungsmitteln unterstützt werden. Diese enthalten basische Mineral-
stoffe und Spurenelemente, die eine Entsäuerung des Körpers ebenfalls
unterstützen. Zink trägt zu einem normalen Säure-Basen-Haushalt und
einem regulären Kohlenhydrat- und Fettsäurestoffwechsel bei. Magne -
sium verringert die Müdigkeit und Erschöpfung Gerne beraten wir Sie in-
dividuell und freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre PtA Anne-Kathrin Denke, Hutberg-Apotheke Weißig

Ich tauche ein 
Frank Wollmann (Bühlau /Hetzdorf 11.02.2022)

Die Morgennebel steigen auf, 
geben damit frei die Sicht, 

mich zieht's sogleich hinaus 
ins strahlend warme Licht. 

Ich tauche ein in die Gerüche 
von Leben, was erwacht, 

die Natur deckt neu die Tische, 
ein Zauber ist vollbracht. 

Auf Wiesen seh ich bunte Kissen, 
Pelzbienen schwärmen aus 

zu Kroküssen und Narzissen, 
dem ersten Frühlingsstrauß. 

Es füllen sich die Straßen, 
die vorher oftmals leer, 

würziger Duft dringt in die Nasen, 
der Farben werden es immer mehr. 

Die Glückshormone spießen, 
alle sind außer Rand und Band 

sie den Wandel genießen, 
der sich vollzieht im ganzen Land.C
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n SachsenNetze GmbH
Rosenstraße 32, 01067 Dresden                   03 51 / 2 05 85 43 21
Gas, Strom – Service-Telefon 08 00 / 0 32 00 10
E-Mail: service-netze@SachsenEnergie.de

n DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH     
Rosenstraße 32, 01067 Dresden
Wasser, Fernwärme – Service-Telefon       03 51 / 8 60 44 44
Entstördienst (24 h)
– Gas 03 51 / 50 17 88 80
– Strom 03 51 / 50 17 88 81
– Wasser* 03 51 / 50 17 88 83
– Fernwärme* 03 51 / 50 17 88 84

* im Auftrag der DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH

n Stadtentwässerung
Scharfenberger Straße 152, 01139 Dresden 03 51 / 82 20
(Abwasser) Havarie 03 51 / 8 40 08 66

n Schornsteinfeger
Landesinnung Sachsen, 
Schornsteinfeger 03 51 / 2 59 85 06

n Grundbuchamt
Olbrichtplatz 1, 01099 Dresden 03 51 / 44 60

Bereitschaftstermine und Notrufnummern

n Annahmestelle 
für Sperrmüll und Grünschnitt

Öffnungszeiten März bis Oktober 

Montag 16:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch 15:30 bis 18:00 Uhr
Samstag 08:30 bis 11:00 Uhr

n Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Telefon 116 117
In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen erhalten Sie medizinische
Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen Erkran-
kungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen. Die
Bereitschaftspraxen können während der Öffnungszeiten ohne
Voranmeldung aufgesucht werden. Weitere Informationen unter
„Bereitschaftsdienste“ auf der Internetseite www.kvsachsen.de

n Bereitschaftspraxis am Universitätsklinikum Dresden
Allgemeinmedizinischer und kinderärztlicher Behandlungs-
bereich – Haus 28, Fiedlerstraße 25, 01307 Dresden
Montag, Dienstag, Donnerstag                  19:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 15:00 bis 22:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, 
Brückentage 08:00 bis 22:00 Uhr
Chirurgischer Behandlungsbereich – Haus 28
Wochenende, Feiertage, Brückentage    08:00 bis 22:00 Uhr

n Bereitschaftspraxis am Krankenhaus 
Dresden-Friedrichstadt
Friedrichstraße 41, 01067 Dresden

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich – Haus C
HNO- und augenärztlicher Behandlungsbereich – Haus K
Tel. 03 51 / 4 80 17 25/-29
Montag, Dienstag, Donnerstag 19:00 bis 22:00 Uhr
Mittwoch, Freitag 16:00 bis 22:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage            08:00 bis 22:00 Uhr

Notrufnummern

n Apotheken-Bereitschaft

von 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

▲ 26.03. bis 27.03.2023 – Kronen-Apotheke Schönfeld
Markt 8 in 01328 Dresden
Tel. 03 51 / 2 64 00 63

▲ 04.03. bis 05.03.2023 – HUTBERG-Apotheke Weißig
Bautzner Landstraße 291 in 01328 Dresden
Tel. 03 51 / 2 66 03 06

n Tierärztliche Bereitschaftsdienste

n Notfallservice der Tagesklinik für Kleintiere Stolpen
wochentags:  8:00 bis 21:00 Uhr, samstags:  8:00 bis 17.00 Uhr
(mit telefonischer Anmeldung)
Telefon: 03 59 73 / 28 30

n Bereitschaftsdienste
werktags 19:00 bis 07:00 Uhr, Samstag und Sonntag ganztä-
gig (nur mit telefonischer Anmeldung)

▲ 24.02. bis 03.03.2023
Frau DVM Wagner, Ottendorf- Okrilla 
Telefon 03 52 05 / 7 33 88 

▲ 03.03. bis 10.03.2023
Frau TÄ Benzner, Dresden-Weißig
Telefon 01 72 / 7 96 05 38

▲ 10.03. bis 17.03.2023
Frau TÄ Junkert, Radeberg 
Telefon 01 60 / 1 25 29 84

▲ 17.03. bis 24.03.2023
Herr DVM Jakob, Radeberg 
Telefon 0 35 28 / 44 74 57 o. 01 71 / 8 14 77 53

▲ 24.03. bis 31.03.2023
Frau Dr. Obitz, Weixdorf 
Telefon 03 51 / 8 80 62 35

▲ 31.03. bis 08.04.2023
Herr TA Kubiessa, Ottendorf-Okrilla
Telefon 03 52 05 / 7 33 88 
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